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Indiskrete Freunde
Wer Freunde hat und das Herz auf der Zunge iſt vor

IJndiskretionen niemals ſicher Der Kronprinz iſt nach einer
offiziöſen Depeſche des W T ſehr unangenehm von der
Jndiskretion ſeiner guten Freunde berührt die um Herrn
v Bethmann Hollweg ein Bein zu ſtellen ausgeplaudert
haben was der Kronprinz an den Kanzler ſchrieb Ein
wenig ſpät kommt freilich das Bedauern Jn Hopfreben
ſcheint man wenig Zeitungen geleſen zu haben und mittler
weile hat man ſich viel in der Geſellſchaft Berlins erzählt
von einem Gegenſatze der ſeit den Novembertagen von 1911
zwiſchen Herrn v Bethmann Hollweg und dem Kronprinzen
beſteht und der auch durch noch ſo untertänige devote Tele
gramme des Kanzlers an den Erben der deutſchen Kaiſer
krone nicht mehr überbrückt werden kann

Selbſt der Lokal Anzeiger das Hofblatt das früher
einmal der Kaiſer unzerſchnitten geleſen haben ſoll nahm
jetzt davon Notiz daß die Rückkehr des Kronprinzen einer
Zitation zur verantwortlichen Vernehmung vor ſeinem
Vater ſehr ähnlich ſieht Wenigſtens verwies das Blatt auf
eine auffällige Beſchleunigung der Reiſe indem es ſchrieb

Wie wir erfahren trifft der Kronprinz heute Sonn
tag hier in Berlin ein Der kaiſerliche Generaladjutant
v Gontard hatte ſich geſtern nach München begeben
und war von dort aus dem Kronprinzenpaar
das von Hopfreben aus den erſten Teil der
Fahrt bis Jmmenſtadt im Automobil ge
macht hatte entgegengereiſt Um 9 Uhr 55
Min abends traf der Zug in München ein Dort ſtieg die
Kronprinzeſſin aus und begab ſich mit ihrem Gefolge in
das Hotel Vier Jahreszeiten während der Salonwagen
an den Berliner Zug angekoppelt wurde Ohne den
Wagen verlaſſen zu haben fuhr der Kron
prinz daraufum10 Ahr20 Min abends nach
Berlin weiter

Die Unterredung des Kaiſers mit dem Kronprinzen die
augenſcheinlich dieſe Beſchleunigung der Reiſe veranlaßt
hatte hat ſtattgefunden und das Reſultat iſt eine Wolff
Depeſche die geſtern nachmittags in folgendem des Kron
prinzen Bedauern über die Jndiskretionen ſeiner Freunde
kundtut

Berlin 20 Okt Auf das von uns erwähnte Schrei
ben des Reichskanzlers an Se Kaiſerliche Hoheit den
Kronprinzen in Sachen der braunſchweigiſchen Thronfolge
hat wie die Norddeutſche Allgemeine Zeitung erfährt
der Kronprinz in einem Briefe aus Hopfreben vom 17 ds
ſein lebhaftes Bedauern darüber ausge
ſprochen daß ſein Privatbrief an den
Reichskanzler öffentlich erwähnt worden
iſt Völlig falſch ſei die Auslegung eines Teiles der
Preſſe als ſtelle er ſich in Oppoſition zum Kaiſer Jn der
Sache ſelbſt habe der Kronprinz dem Reichskanzler er
widert daß deſſen Schreiben für ihn zur Klärung der An
gelegenheit weſentlich beigetragen habe

Wer ſind die Jndiskreten geweſen Daß der Kanzler
von dem Briefe der der Politik der Regierung durch ſeine
Veröffentlichung Schwierigkeiten macht niemand Mitteilung
gemacht hat der eine ſolche Mitteilung mißbrauchen konnte
ſcheint ſelbſtverſtändlich Jn der Umgebung des Kronprinzen
jedoch das hat ſich ſchon bei früheren Gelegenheiten gezeigt
hat der Kanzler ſcharfe Gegner die an ſeine Stelle den
ſtarken Mann wünſchen der den Beklemmungen der Kon

ſervativen ein Ende macht die fürchten daß ſie wie bei der
Deckung der Wehrvorlagen noch öfter bei wichtigen Geſetzen
ausgeſchaltet werden

Und die Jndiskretionen die einen Gegenſatz zwiſchen
dem Kronprinzen und der Reichsregierung konſtatieren
wollten mehrten ſich So hat die Tägl Rundſchau dieſer
Tage erzählt Der Kronprinz habe vor einigen Wochen
während eines kurzen Aufenthaltes in Berlin den Staats
ſekretär des Auswärtigen v Jagow um eine Unterredung
bitten laſſen

Der Staatsſekretär konnte aber ver Aufforderung
des Thronerben nicht Folge leiſten da er durch dringende
Berufsgeſchäfte abgehalten war Erſt infolge einer
zweiten dringlicheren Einladung erſchien
Herr v Jagow im Kronprinzenpalais und
hatte eine mehrſtündige Unterredung mit dem Thron
folger Der Kronprinz wünſchte übex die Anſichten der
Reichsleitung in bezug auf die braunſchweigiſche Frage
unterrichtet zu werden Die Unterredung mit
Herrn v Jagow ſchien aber dem Kron
prinzen nicht zu genügen da ſich der Leiter
des Auswärtigen Amtes in dieſer heiklen
Frage die übrigens auf das Gebiet der
inneren Politik gehört mit begreiflicher
Vorſicht äußerte Bald nach ſeiner Ankunft in
Hopfreben richtete der Kronprinz das ſchon in der Preſſe
erwähnte Schreiben an den Kanzler Der Kronprinz ſteht

in der ganzen braunſchweigiſchen Frage auf dem Stand

Hualle Dienstag den 21 Oktober 1913
punkt daß ſie nicht eine dynaſtiſche iſt die zwiſchen den
Häuſern Hohenzollern und Welf ſchwebt ſondern eine
ſtaatsrechtliche die ihre Löſung daher nur durch einen
ſtaatsrechtlich einwandfreien Verzicht finden könne Es
wird auch beſtimmt behauptet daß der Kronprinz die Er
ledigung der Welfenfrage der Hochzeit der Prinzeſſin mit
dem Prinzen Ernſt Auguſt vorangehen ſehen wollte und
für dieſe Anſicht entſchieden eingetreten iſt

Die Verſtimmung des Kronprinzen ſoll es nach der
gleichen Quelle auch veranlaßt haben daß er den Leipziger
Jahrhundert Feſtlichkeiten fern blieb

Die Veröffentlichung des Briefes und dieſer Jndis
kretionen in den L N und der Tägl Rundſchau
laſſen auf die Urheber ſchließen und es täte not daß ſich der
Kronprinz von einer Umgebung befreit die ſeine Offenheit
mißbraucht um ihre Jntereſſen zu fördern ohne Rückſicht
auf die Schwierigkeiten die daraus erwachſen mußten

D

Daß die offiziöſe Erklärung über den Kronpringzenbrief
zu ſpät kommt zeigen beſonders auch ausländiſche Preß
ſtimmen Jn Frankreich unterſtellt man dem Kronprinzen
ſogar eine Gegnerſchaft gegen die Friedenspolitik des
Kaiſers

Der Gaulois ſieht in der Kundgebung des Kron
prinzen nichts mehr und nichts weniger als die Aeußerung
eines engherzigen und ſektiereriſchen Geiſtes der dahinſtrebe
Deutſchland unter der preußiſchen Herrſchaft zu korporali
ſieren um Europa der deutſchen Vorherrſchaft zu unter
werfen Die France erinnert an die früheren Kund
gebungen dieſer Art und bemerkt dazu Selbſtverſtändlich
haben alle dieſe Geſchichten bis zur Thronbeſteigung des
Kronprinzen für uns Franzoſen nur ein nebenſächliches
Jntereſſe Der Kaiſer und die Regierung bleiben die un
beſtrittenen Leiter der Politik des Reiches Das Tun und
Treiben des Kronprinzen kann die nicht ändern Jndes
verdient es immerhin wenn es auch nur ein Anzeichen für
die Zukunft bedeutet unſere Aufmerkſamkeit Die natio
naliſtiſche und royaliſtiſche Action Frangaiſe äußert
ſich in demſelben Sinne Darin iſt ein Zeichen für die Zu
kunft zu erblicken Der Kronprinz als Vertreter des kom
menden deutſchen Geſchlechts ſtellte der heutigen Politik
maßgebliche und kriegeriſche Meinungen gegenüber Für
den Kronprinzen deſſen Jdeen nur die ſeiner Mitſchüler und
Heereskameraden ſein können iſt Kaiſer Wilhelm zu fried
lich vielleicht ſogar zu liberal Wir werden gut daran tun
dieſes Symptom im Gedächtnis zu halten denn übermorgen
oder in einem Jahr vielleicht könnte Friedrich Wilhelm
regieren

Beſſere Lenkluftſchiffe
Die Lehren der L Kataſtrophe

er Berlin Für das Frühjahr 1914 iſt die Fertig
ſtellung von zwei neuen Marineluftſchiffen des L 3 und
des L 4 in Ausſicht genommen Der L 3 wird von
den Zeppelinwerken der L 4 von Schütte Lanz gebaut
Wird man bei dieſen Bauten aus der Vernichtung des L 2
Lehren ziehen Und wie denken ſich die Konſtrukteure und
Techniker der Lenkluftſchiffe nun nach ſo furchtbaren Er
fahrungen die Entwickelung und Zukunft ihrer Jnduſtrie
Die vom Reichsmarineamt eingeſetzte Unterſuchungskommiſ
ſion hat die Urſache der L Kataſtrophe nicht feſtzuſtellen
gewagt Aber eine Urſache hat das entſetzliche Unglück doch
gehabt vermutlich ſogar mehrere Und aus den verſchiedenen
Vermutungen läßt ſich ſehr wohl ein Bild davon entwerfen
wie man künftig beſſere und vor allem weniger gefährliche
Lenkluftſchiffe bauen kann und muß Denn die allzu ameri
kaniſche Maxime daß Menſchenleben in der Fortbildung
der Technik überhaupt keine Rolle ſpielen ſteht denn doch
im Widerſpruch zur deutſchen Beſonnenheit und Solidität
Alſo welche Vermutungen beſtehen Das Reichsmarineamt
nimmt einen Vergaſerbrand an der infolge von Knallgas
bildung Nahrung gefunden hat Auch die Zeppelingeſell
ſchaft in Friedrichshafen vermutet eine Entzündung von
Knallgaſen die ſich im Laufgang des Unglücksſchiffes an
geſammelt hatten Damit wäre bereits ein höchſt bedenk
licher Fehler des L 2 zugegeben die Verlegung des Lauf
ganges in den Körper des Luftſchiffes hinein auf die lange
vor der Kataſtrophe von kritiſcher Seite hingewieſen worden
war Das Knallgas hätte ſich aber nicht entzündet ohne
einen Vergaſerbrand oder ohne die Entzündung von Benzin
das aus einer ſchadhaften Stelle der Tanks oder der Zu
leitungsrohre ausgetreten iſt Die Aufgabe beſteht alſo
darin beſſere Benzinbehälter zu ſchaffen Zwiſchen der
Zeppelingeſellſchaft und einer Berliner Firma ſo erfährt
man jetzt wurden lange Zeit Verhandlungen über die Liefe
rung geſicherter Behälter geführt die aber kein Ergebnis
zeitigten während verſchiedene ausländiſche Militärbehör
den dazu übergegangen ſind die Behälter und Zuleitungs
rohre für Benzin ſichern zu laſſen Das Parſevalluftſchiffdas für die ruſſiſche Regierung geliefert wurde beſitzt ſolche

Sicherungen bei denen nichtoxydierende Gaſe e i
oder Stickſtoff verhindern daß ſich in dem Behälter explo
ſive Gasgemiſche bilden Dieſe Schutzgaſe dienen übrigens

Rohrleitungen werden direkt an den Vergaſer angeſchloſſen
und ſind ſo ausgebildet daß bei Beſchädigungen oder Un
dichtigkeit feuergefährliche Flüſſigkeiten nicht austreten
können daß aber auch Elektrizität die etwa durch das Ein
füllen des Benzins oder ſonſtwie entſtanden iſt nicht zu
einer Exploſion führt Warum hat man ſolche Sicherung
bei den letzten Luftſchiffen nicht angewandt Warum
macht man ſich nicht die patentfreien ſonſtigen Verbeſſerungen
der Luftſchiffkonſtruktion zunutze die in den letzten Jahren
von anderer Seite erfunden und vorgeſchlagen wurden So
z B Verbeſſerungen des Veeh Luftkreuzers von dem das
Kaiſerliche Patentamt ſagt Das Patentamt hat in dem
angemeldeten Typ einen Luftſchiffbau erblickt der einen
Fortſchritt begründet Patentfrei iſt an dem Luftſchiff Veeh
daß die Beſeitigung des gefährlichen Füllgaſes im Augenblick
der Not die Entleerung in der Weiſe daß der Gasträger
nur von unten und ſeitlich verſteift iſt für die unverſteifte
Oberſeite aber die Reißleine vorgeſehen wird Beim Typ
wäre angeſichts der zahlreichen Jnnenballons und der dop
pelten Hülle mit ihrer Gefahr der Knallgasbildung die
Wiedereinführung der Reißleine zwar techniſch etwas kom
pliziert aber nicht unmöglich und der Verluſt einzelner
Gasfüllungen jedenfalls der Vernichtung des ganzen Schiffes
vorzuziehen Einen vorzüglichen Schutz gegen Exploſtonen
bieten auch die Vorſchläge des Jngenieurs Boerner Bei
dem Boernerſchen Luftſchiff beſteht der Drahtkörper aus 19
einzelnen Sektionen Jede Sektion wird von einer Außen
hülle umgeben die mit Stickſtoff aufgefüllt wird Alle
Waſſerſtoffzellen ſind miteinander durch ein Röhrenſyſtem
verbunden ebenſo alle Stickſtoffzellen Die Luftzellen ſind
an einen Ventilator angeſchloſſen und haben nach außen
führende Sicherheitsventile Die Vorteile dieſes Drei
kammerſyſtems das mit dem Typ ohne jede Schwierigkeit
verbunden werden könnte liegen auf der Hand Der Waſſer
ſtoff ringsum durch eine Stickſtoffnauer von der atmo
ſphäriſchen Luft geſchieden und zwar ſowohl von der in den
Luftzellen befindlichen als auch von der Außenluft Dieſer
Umſtand ſchließt die Möglichkeit einer Exploſion und eines
Brandes vollſtändig aus Denn eine etwaige Zündung der
Außenhülle wird ſobald das kleinſte Loch hineingebrannt
iſt dadurch ihr Ende finden daß der ausſtrömende Stick
ſtoff die Flamme auslöſcht Aus dieſem Grunde kann auch
ein Blitzſchlag ſo wenig wie Reibungselektrizität oder die
drahtloſe Telegraphie dem Luftſchiff gefährlich werden End
lich kann kein Waſſerſtoff und kein Stickſtoff verloren gehen
ſelbſt wenn das Luftſchiff um mehrere tauſend Meter ſteigt
Man ſieht ſolche Erfindungen und Vorſchläge bedeuten
wenn in die bisherigen Syſteme der Lenkluftſchiffahrt ein
gearbeitet einen außerordentlichen Fortſchritt nicht nur in
der Luftdichtigkeit ſondern auch in der perſönlichen Sicher
heit der Luftſchiffer Es ſollte die Aufgabe zunächſt der
Heeres und Marinebehörde dann aber auch der inter
eſſierten weiteren Kreiſe ſein jedes neue Modell das über
haupt ernſt genommen zu werden verdient ſorgfältig zu
prüfen und wenn man ſich etwas von ihm verſpricht ſeine
Verbindung mit den bisher herrſchenden Syſtemen zu for
dern Nur ſo nur durch Ermunterung der Konkurrenz und
durch immer neue Ausſchöpfung aller Möglichkeiten unſerer
unbegrenzten Technik wird die deutſche Lenkluftſchiffahrt das
werden was man von ihr immer noch trotz aller Kata
ſtrophen und Enttäuſchungen erwartet

Deutſches Reich
Eine Novelle zum preußiſchen Beamtengeſetz vom

21 Juli 1852 iſt fertiggeſtellt und wird dem preußiſchen
Landtag zur Beſchlußfaſſung zugehen Jn dem Entwurf ſoll
nur die Reform des Wiederaufnahmeverfahrens im Dis
ziplinarverfahren gegen nichtrichterliche Beamte enthalten
ſein nicht aber eine Reviſion der Beſtimmungen über die
Ordnungsftrafen Anhörung des Beamten vor der Vör
hängung der Ordnungsſtrafe über die Beantragung des
förmlichen Disziplinarverfahrens gegen ſich ſelbſt nach Er
ſchöpfung des Beſchwerdeweges ſowie eine Abänderung des
disziplinargerichtlichen Verfahrens Auch eine Reviſion der
Beſtimmungen über die Konflikte bei gerichtlichen Verfol
gungen wegen Amts und Dienſthandlungen die von einigen
Seiten als notwendig erachtet wurde iſt vorerſt nicht beab
ſichtigt Jn der Novelle die rückwirkende Kraft erhalten
ſoll iſt vorgeſehen daß alle Disziplinarverfahren die vorher ſtattgefunden haben wie
der aufgenommen werden können Hierdurch iſt
eine Rehabilitierung der Beamten möglich wenn ſie bereits
aus dem Amt entfernt ſind und neues Tatſachenmaterial
beigebracht wird das zur Aufklärung des Falles und zur
Aufhebung der Strafe dient Ebenſo ſoll eine Wiederauf
nahme eingeleitet werden wenn umgekehrt die Annahme
berechtigt erſcheint daß ſie zur Entlaſſung aus dem Dien
führen wird

Der erſte Flugſtützpunkt im Oſten wie überhaupt derMonarchie J wurde Montag mittag 1 Uhr wie aus
Schneidemühl berichtet wird in Anweſenheit des Präſidenten
des Deutſchen Flugverbandes Herzog Ernſt Günther zu
Se wig Holſtein und in Gegenwart der Spitzen der Be
hörden und zahlreicher Ehrengäſte feierlichſt eingeweiht Auf
eine Begrüßungsanſprache des Oberbürgermeiſters Dr
Krauſe Schneidemühl erwiderte der Herzog mit einer An
ſprache Nach einem W gab die Stadt zu Ehren des

rzogs r Günther zu Schleswig Holſtein und der Ehren
gäſte ein Feſtmahl

auch dazu den Brennſtoff aus dem Be älter zu preſſen die
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Ausland
Churchills Mißerfolg

London 20 Okt Mr Churchills Vorſchlag daß ſowohl
die britiſche als die r Regierung ein Jahr Feiertag
machen und keine neuen iffe bauen ſolle hat in England
die denkbar ſchlechteſte Aufnahme gefunden Die eigenen
Parteiorgane zögern nicht Mr Churchill der Scheinheiligkeit

bezichtigen Sein Anerbieten ſo ſagen die Daily Rewsei nicht ſo klar und deutlich wie man es wünſchen n
Er mache es davon abhängig daß auch andere Nationen ſich
dem Bauverzicht anſchließen Dieſe Bedingung allein mache
den ganzen Plan unmöglich Außerdem aber ſcheide Mr

urchill aus dem Jahresprogramm die von Kanada er
wünſchten Dreadnoughts aus um die für das Mittelmeer
zu erbauende Flotte auszuſchalten Würden Deutſchland
und die anderen Mächte ſich aller Neubauten enthalten
können wenn England für das Mittelmeer Schiffe bauen
und ſo viel Schiffe als es bekommen könne ſich von ſeinen
Kolonien ſchenken laſſe Dieſe Auffaſſung könne natürlich
keine auswärtige Macht zu der ihrigen machen denn für alle
praktiſchen Schritte gebe es nur eine einzige einheitliche
britiſche Flotte Das Blatt deutet an daß der Marine
Miniſter in der ſicher zu erwartenden Abweiſung ſeines
Planes von deutſcher Seite nur eine Entſchuldigung für ſein
ſtark vermehrtes neues Marinebudget zu finden hoffe

Serbien ziert ſich noch ein Weilchen gibt aber nach
Aus Belgrad wird telegraphiert daß die ſerbiſche Regierung
der öſterreichiſchungariſchen bereits mitgeteilt habe daß die
ſtrategiſche Notwendigkeit eine Zurückziehung ſer
biſcher Truppen aus Albanien unmöglich
mache Der Grund dafür werde in der Antwort an Oeſter
reich Ungarn ausführlich dargelegt Die ſerbiſche Regierung
fügt hinzu daß das internationale Kontrollkomitee nun
mehr endgültig in Albanien eingerichtet ſei und infolge
deſſen alle Mitteilungen über Albanien durch die Hände
des Komitees zu gehen haben Der Temps will ſogar
wiſſen daß der Dreiverband auf ſeiten Serbiens ſtehe
Oeſterreich hat jedoch ſo ernſte Gebärden gemacht General
ſtab und Armee inkluſive des Thronfolgers Franz Ferdinand
ſollen ſogar zum erſtenmal während der langen Kriſe mitden Mahnah men des Grafen Berchtold einverſtanden ſein

Man hat Grund zu glauben daß König Peter angeſichts die
ſer entſchloſſenen Haltung Oeſterreichs Vernunft annehmen
wird Zu einem ruſſiſchen Eingreifen für Serbien wird es
wahrſcheinlich kaum kommen Ein offiziöſes Telegramm der
Leipziger Ztg aus Berlin meldet dazu Der ruſſiſche Mi

niſter des Auswärtigen Sſaſonow trifft Dienstag in Berlin
ein und wird Beſprechungen mit dem Reichskanzler haben
Ob ein Empfang beim Kaiſer ſtattfinden wird ſteht noch nicht
feſt Das Ultimatum OeſterreichUngarns in Belgrad hat
auf die ſerbiſche Regierung offentſichtlich Eindruck gemacht
ſo daß mit dem Nachgeben Serbiens gerechnet wird Auf
fallend iſt die Haltung der Pariſer Preſſe in dieſer Ange
legenheit Jhre Angriffe auf OeſterreichUngarn ſind durch
aus ungerechtfertigt OeſterreichUngarn fordert nicht für
ſich beſteht vielmehr lediglich auf der Beachtung der Londoner
Beſchlüſſe der Mächte

Halle und Umgebung
Halkle 21 Okkober

Stadtverordneten Sitzung
Halle 20 Oktober

Am Vorſtandstiſch die Herren Juſtizrat Dr Lembſer
Kaufmann Probſt und Eiſenbahnoberſekretär Borchert

Der Herr Vorſteher gibt eine Mitteilung des Magiſtrats
bekannt wonach er dem Beſchluß der Stadtverordneten das
u Brückenhäuschen als Verkaufslokal zu verpachten
nicht beitritt weil er an dem Handel vor dieſem Häuschen
eine Verkehrsſtörung befürchtet Eine Petition des 1 kommu
nalen Vereins betreffend den geplanten Gas Einheits
preis geht an den Petitionsausſchuß ein Schreiben des
Herrn Maurermeiſters Roſche betreffend Vergebung von
Arbeiten an den Bauausſchuß

Herr Stv Beige hat an den Magiſtrat ein Schreiben
gerichtet worin er mitteilt daß er mit Rückſicht auf

auer v de Kränklichkeitſein Mandat nieder
ege

Weiter nimmt die Verſammlung Kenntnis von einer
Eingabe des Halliſchen Bürgervereins der in
einer Reſolution den ſtädtiſchen Behörden ſein lebhaftes Be
dauern darüber ausſpricht daß ſie es unterlaſſen haben eine
der Bedeutung der Völkerſchlacht entſprechende
Erinnerungsfeier zu veranſtalten Eine De
batte knüpft ſich nicht an das Schreiben

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
1 Nach S 6 Abſ II des Geſetzes vom 30 Juni 1900 betr

die Bildung der Wählerabteilungen bei den Gemeindewahlen
beſteht der Wahlvorſtand für die

Stadtverordnetenwahlen
in jedem Wahl bezw Abſtimmungsbezirk aus dem Bürger
meiſter und aus zwei von der Stadtverordnetenverſammlung
gewählen Beiſitzern Für den Vorſitzenden ſind von dem
Bürgermeiſter und für die Beiſitzer von der Stadtverordneten
verſammlung je ein oder mehrere Vertreter aus der Zahl der
ſtimmfähigen Bürger zu beſtellen Die Stadtverordneten
wahlen finden in dieſem Jahre an ſechs Tagen ſtatt nämlich

A Altſtadt
für die 14 Abſtimmungsbezirke der 3 Ab

teilung am 10 11 und 12 November
für die beiden Abſtimmungsbezirke der

2 Abteilung am 14 und 15 November
für die 1 Abteilung am 17 November 1913

B Vororte
für die 2 Abſtimmungsbezirke der 3 Abteilung am 10

11 und 12 November
mgf die 2 Abteilung und 1 Abteilung am 14 November

Die Ermittelung der Wahlergebniſſe der 3 und
2 Wählerabteilung Fpt nach den Anordnungen des Magi
ſtrats r 8 6 Abſ 1 des obengenannten Geſetzes durch
einen Ausſchuß zu erfolgen der aus dem Bürgermeiſter oder
einem von dieſem ernannten Magiſtratsmitgliede und vier
von der Stadtverordnetenverſammlung gewählten ſtimm
fähiges Bürgern als Beiſitzer beſteht

Die Verſammlung wählt 140 Beiſitzer Ref Herr Stv
Kühme

R arbeiten der ſtraße Neuwerk

zwiſchen Jentzſchſtraße und Straße B ſind ſoweit vorgeſchritten
daß die S igung dieſer Straßenſtrecke in Kürze erfolgen
kann der Straßenteil liegt im Abtragsgebiet der dort hergeſtellte Hauptſammelkanal iſt im weſentlichen im Tunnelbau

ausgeführt Bei dieſer Sachlage empfiehlt es ſich gleich end
gültiges Pflaſter herzuſtellen Die Stadtverordnetenverſamm
inug genehmigt die Befeſtigung der Straßenſtrecke und be
willigt die erforderlichen Mittel in Höhe von 22 500 Mk aus
der Anleihe von 1910 Die Koſten werden ſpäter von den
Anliegern eingezogen und an die Anleihe zurückerſtattet
Ref Herr Stv Gradehand

3 Durch Gemeindebeſchluß vom 28 /31 Januar 1913 iſt
für die Grundſtücke Gottesackerſtraße Nr 2 und 3 die Flucht
linie feſtgeſetzt worden Gegen dieſen Fluchtlinienplan hat
der u für Armen und Krankenpflege Einſpruch
erhoben dem durch Beſchluß des Bezirksausſchuſſes vom
6 Juni 1913 ſtattgegeben worden iſt Da eine Verbreiterung
der Straße an der Stelle durchaus wünſchenswert erſcheint
iſt man mit dem Frauenverein wegen Feſtſetzung einer ander
weiten Fluchtlinie in Unterhandlung getreten Die Verhand
lungen haben zu einer Einigung auf eine mittlere Fluchtlinie
zwiſchen der Grundſtücksfront und der alten Fluchtlinie ge
führt Die Verſammlung ſtimmt zu Ref Herren Stvv
Schulze und Gradehand

4 Die Giebichenſteinerſtraße wird zurzeit mit
Gas beleuchtet ſeitens der Giebichenſteiner Gasanſtalt Die
Beleuchtungseinrichtungen müſſen infolge der Verbreiterung
und Erhöhung der Straße geändert und vermehrt werden
insbeſondere wird eine beiderſeitige Beleuchtung
der an der Saale entlang führenden Promenade nötig Die
Gaszuführung zu den an der Außenſeite ſtehenden Laternen
macht bei der hohen Lage des Kanals Schwierigkeiten da es
bei Zuleitungen von dem an der Häuſerfront zu verlegenden
Straßenrohre über dem Kanal an Höhe fehlt ſolche hoch
liegenden Leitungen geben beſonders bei Froſtwetter zu Ver
ſtopfungen Anlaß es wird noch eine zweite Leitung an der
Ufermauer entlang geführt werden müſſen von der die
Außenlaternen ſowie etwaige Laternen für die Gondelanlege
ſtellen geſpeiſt werden Die Koſten dieſer Leitung werden
billigerweiſe von der Giebichenſteiner Gasanſtalt nicht gefor
dert werden können Die Gasleitung liegt in unmittelbarer
Nähe der Bäume Undichtigkeiten die den Baumwuchs ſehr
beinträchtigen würden zumal der Boden aufgefüllt iſt nicht
zu vermeiden ſein Um allen Schwierigkeiten aus dem Wege
zu gehen haben der Magiſtrat und die Baudeputation be
ſchloſſen die Giebichenſteinerſtraße ſoweit dieſe an der Saale
entlang führt elektriſch zube leuchten Zwar werden
die Bau wie auch die Betriebskoſten teurer als bei der Gas
beleuchtung Bei der elektriſchen Veleuchtung ſcheidet aber
die bei Gasleitungen ſo ſehr zu befürchtende Beeinträchtigung
des Baumwuchſes aus man kann bei elektriſcher Beleuüchtung
beſſere Spiegelung erreichen und ſchließlich bei beſonderen
feſtlichen Veranſtaltungen leicht Verſtärkungen vornehmen und beſondere Lichteffekte erzielen Nach
dem Koſtenanſchlage des Elektrizitätswerkes betragen die
Baukoſten 13 000 Mark Die Verhandlung mit dem Gaswerk
Giebichenſtein auf Uebernahme eines Teils der Koſten ſind
vergeblich verlaufen Die Stadtverordnetenverſammlung be
willigt den für den e n benötigten Mehrbetrag
von 13 000 Mark aus der Anleihe Die Strecke der Giebichen
ſteinerſtraße von der Burgſtraße bis zur Ochſenbrücke ſoll auch
hinfort mit Gas beleuchtet werden da hier die Schwierig
keiten mit dem Kanal nicht vorliegen beſondere Gefahren für
Gasausſtrömung nicht vorhanden ſind und die zu erzielenden
Lichteffekte auf der Saale nicht in Frage kommen Ref
Herren Stvv Boecke und Prob m

5 Jn der Giebichenſteinerftraße iſt eine Waſſerleitung zu
verlegen Die auf 12 500 Mark veranſchlagten Koſten von
denen 4500 Mark zu Laſten des Straßen und Kanalbaues
fallen und zur Rückerſtattung kommen ſollen dem Reſerve
fonds der Waſſerwerke entnommen werden Die Verſamm
lung ſtimmt zu Ref Herr St Renner

Herr Stv Hüllemann fragt an ob die Waſſerrohre
vor der Verlegung geprüft werden Jn der Deſſauerſtraße
ſei bei neuverlegten Waſſerrohren ein Bruch vorgekommen
jedenfalls doch infolge von Materialfehlern die man hätte
finden müſſen

Herr Stadtbaurat Lammers und Herr Stadtrat
Gr ler entgegnen daß die Rohre ſorgfältig geprüft
werden

6 Der Kaufmann Franz Schulze in Könnern hat bei Er
richtung des Neubaues auf ſeinem Grundſtück Talſtraße Nr 11
eine Parzelle von ca 65 Qm Größe fluchtlinienplanmäßig
zur Straße freigelegt Er iſt bereit das Land gegen die ihm
gebotene Entſchädigung von 18 Mark pro Quadratmeter der
Stadtgemeinde zu übereignen Die Stadtverordnetenver
ſammlung erklärt ſich mit dem Erwerb der Fläche für den
Preis von 18 Mark pro Quadratmeter einverſtanden Die
Mittel ſind dem Kap III B 13 des diesjährigen Haushalts
plans zu entnehmen Ref Herr Stv u der Ga

7 Die jetzt in der Talſt r aße zwiſchen der Saale und
Heide zur Ausführung gelangenden Regulierungsarbeiten
ſind auf der Südſeite faſt bis an die Obſtweinſchenke auf der
Nordſeite bis an den Pfälzer Schützenhof vorgeſchritten Bei
dem ſich immer mehr ſteigernden Verkehr nach der Heide ſo
wie im Jntereſſe des Straßenausbaues und der Abrechnung
erſcheint es nötig daß die Regulierung der Straße in der
profilmäßigen Breite bis an den Heideweg durchgeführt wird
Um dies z ermöglichen muß das von den genannten beiden
Grundſtücken fluchtlinienmäßig zur Straße entfallende Vor
gartenland von ca 945 bezw ca 623 Om zunächſt Eigentum
der Stadtgemeinde geworden ſein Der Eigentümer der
Obſtweinſchenke fordert für das abzutretende Land eine nach
Ueberzeugung des Magiſtrats zu hohe Entſchädigung Bezüg
lich des Pfälzer Schützenhofes ſchwebt das Konkursverfahren
Die Stadtverordnetenverſammlung erklärt ſich damit einver
ſtanden daß bezüglich der von der Obſtweinſchenke und dem
Pfälzer Schützenhof fluchtlinienmäßig zur Talſtraße entfallen
den Flächen das Enteignungsverfahren eingeleitet wird
Ref Herr Stv Weh wug a h

8 Die Feuerwehr muß bei ihrer Ausfahrt aus der FeuerJ an der Margaretenſraße den gegenüber
liegenden Bürgerſteig befahren Da hierbei das auf dem
Bürgerſteig verkehrende Publikum erheblich gefährdet wird
iſt die Aufhebung der Vorgärten vor den Grundſtücken Mar
r und die demnächſtige entſprechende Ver
reiterung des Fahrdammes daſelbſt notwendig

Der Referent Herr Stv Gradehand empfiehlt die
b

Herr Sty Meyer widerſpricht desgleichen hält Herr
Stv Kobert die Aenderung für unndtig

Herr Magiſtratsaſſeſſor Wurm Herr Sto Riediger
und Herr Sto Hüllemann befürworten den rn da
die Feuerwehrautomobile bei ihrer großen Länge Schwierigmit dem Ausfahren haben aroß 20 s

Die Verſammlung ſtimmt zu

9 Der 5 Kommunale Bezirksverein bittet das Pflaſter
in der oberen Karlſtraße zwiſchen Ludwig Wucherer und
Sophienſtraße zu erneuern

Der Bauausſchuß empfiehlt durch Herrn St Em mer
die Petition dem Magiſtrat als Material zu überweiſen
Herr Stv Günter bittet die Petition dem Magiſtrat zur
Berückſichtigung zu übergeben Das Pfla k wie

nan keinem Ort in ganz Halle Namentlich bi ie alten
abgelaufenen Trottoirplatten in ihrer Glätte zur Winters
zeit eine große Gefahr

Herr Stadtbaurat Lammers erkennt an daß das
Pflaſter erneuerungsbedürftig ſei aber es könne noch ein
Jahr liegen Man müſſſe erſt die Frage der

Straßenbahn durch die Karlſtraße
klären Sobald in dieſer wichtigen Frage eine Entſchekdung
getroffen iſt ſoll die Karlſtraße ſofort neugepflaſtert werden
Vorher hat es keinen Zweck

Herr Stv Helmecke rät wenigſtens die Bürgerſteige
bald zu erneuern es liege ein dringender Notſtand vor

Die Verſammlung beſchließt die Petition dem Magiſtra
e wrio Berückſichtigung wird abgelehnt zu über

weiſen
10 Die Erben des Dr med Hertzberg ſind als Eigen

tümer der Grundſtücke Moritzzwinger 12 und 13 und
Brunoswarte 8 an den Magiſtrat mit dem Antrage her
angetreten die Ordnung der Grenzverhältniſſe dieſer Grund
ſtücke welche bei Lebzeiten des Erblaſſers trotz jahrelanger
Verhandlungen nicht zu erreichen war jetzt herbeizuführen
da ſie zur Nachlaßregelung dringend erforderlich ſei Nach
früheren durch grundbuchliche Eintragung geſicherten Ver
einbarungen mit dem verſtorbenen Dr Hertzberg ſind die zu
dem Grundſtück L x 13 entfallenden ſtädtiſchen Par
zellen von 1 Qm und von 20 Qm gegen die Hertzbergſchen
zur Neue Gaſſe entfallenden Parzellen von 1 Qm von 8 m
und gegen die zur Zenkerſtr entfallende Parzelle von 13 Qm
unentgeltlich auszutauſchen während die Hertzbergſchen Erben
für die Parzelle von 26 Qm eine Entſchädigung zu erhalten
haben nach den Sätzen welche einſt den Eigentümern der
Grundſtücke Zenkerſtraße 7 Witwe Zeidler und Brunos
warte 8 ſjetzt Hertzbergſche Erben für die Abtretung der
zur Straße entfallenden Flächen von ca 21 Qm und von
27 Qm gewährt werden wird Da das Zeidlerſche Grund
ſtück Zenkerſtraße 7 noch nicht in die Fluchtlinie gerückt iſt
würde an ſich nach der Vereinbarung die Entſchädigungs
pflicht der Stadtgemeinde für die 26 Qm noch nicht ein
getreten ſein Dagegen liegen die 27 Qm bereits zur Straße
frei und ſind von der Stadtgemeinde durch Befeſtigung ſtill
ſchweigend für die Straße in Anſpruch genommen worden
Bezüglich dieſer Parzelle würde daher für die Stadtgemeinde
die Entſchädigungpflicht auf Grund des S 13 Ziffer 1 des
Baufluchtengeſetzes vom 2 Juli 1875 eingetreten ſein und die
Entſchädigung von den Hertzbergſchen Erben erzwungen wer
den können

Mit Rückſicht hierauf und da die
Beſeitigung des Vorſprunges am Zeidlerſchen Grundſtüg

Zenkerſtraße 7

der für den Anblick vom Moritzzwinger aus und für den Fuß
gängerverkehr recht ſtörend iſt in abſehbarer Zeit doch not
wendig werden wird hat der Magiſtrat dem Antrage der
Hertzbergſchen Erben näher treten zu müſſen er und
mit ihnen eine Vereinbarung auf folgender Grundla ge
troffen a Die im Eigentum der Stadtgemeinde ſtehenden
Parzellen 1 Qm und 20 Qm werden gegen die e hin
ſchen Parzellen 8 1 und 13 Om ohne Entſchädigung Flä
gegen Fläche ausgetauſcht b Das Zeidlerſche Gru
Zenkerſtraße 7 wird von der Stadtgemeinde freihändig oder
im Wege der Enteignung erworben e Die von der Stadt
gemeinde den Hertzbergſchen Erben zu entſchädigenden Par
zellen in einer Geſamtgröße von 53 Qm werden gegen die
nach Freilegung des Straßenlandes nicht mehr bebauungs
fähige Reſtfläche des Zeidlerſchen Grundſtücks Zenkerſtraße 7
von etwa 39 m ohne Sonderentſchädigung ausgetauſcht
Die Uebergabe des Zeidlerſchen Reſtgrundſtücks an die
bergſchen Erben hat fundamentfrei zu erfolgen Die
bergſchen Erben erklären ſich wegen aller derjenigen N
teile für abgefunden r r nach Abtretung der flucht
linienmäßig zur Straßen entfallenden Flächen Entſchädigung
verlangen konnten

Das Grundſtück Zenkerſtraße 7 iſt der Stadtgemeinde in
zwiſchen von der Witwe Zeidler bis zum 15 Oktober d J
zum Preiſe von 11 000 Mk angeſtellt worden Die Stadtbau
deputation hat dieſen Preis für angemeſſen erachtet Auch
der Magiſtrat hält das Abkommen mit den Hertzbergſchen
Erben unter Annahme des Zeidlerſchen Angebots für die
Stadtgemeinde durchaus annehmbar Die Stadtgemeinde er
hält hierdurch 14 Om ohne Sonderentſchädigung mehr als die
Hertzbergſchen Erben während ſie im Falle der Nichteinigung
die en von Brunoswarte 8 ſofort mit einemerheblichen Minderwert für das Reſtgrundſtück entſ u
in abſehbarer Zeit aber auch das Zeidlerſche Grundſtück bet
Gelegenheit der Enteignung der Straßenparzelle mit min
deſtens 11000 Mark erwerben und außerdem unter Zu
grundelegung der beiden Landerwerbspreiſe die Parzelle
26 Qm den Hertzbergſchſen Erben bezahlen müßte Die

dann die Stadtgemeinde treffenden Koſten würden alſo er
heblich höhere ſein als die jetzt aufzuwendenden 11 000 Mk
durch welche eine allerſeits befriedigende Löſung der Eigen
tumsfrage erzielt wird

Die Verſammlung ſtimmt dem Abkommen zu Reß
Herren Stvv Blumentritt und Gradehand

11 Die Verſammlung genehmigt ferner daß Oſtern 1914
eine Vorſchullehrer in eine Geſanglehrerftelle am Stadt

unter der Bedingung umgewandelt wird daß der
eſanglehrer bis zu 28 Stunden wöchentlich Geſangunter

richt am Stadtgymnaſium und Elementarunterricht an der
Vorſchule F lange zu erteilen hat bis eine der zwei Mittel
ſchullehrerſtellen am r r frei wird Der Geſang
lehrer bezieht dasſelbe Gehalt wie der Mitteſchullehrer aber
23 V g ſegne mehr als der Vorſchullehrer Ref Herr

v Probſt12 Die im r n für 1913 r 500Mark zur Anſchaf 3 eines Kugel Epiſkops für die Oberreal
ſchule werden endgültig bewilligt Das rer
bei der Vorführung am 10 September zu der auch die Stadt
verordneten eingeladen worden waren allgemein gefallen
Ref Herr Stv Probſt

18 Zur Anſchaffung eines neuen Umformers für das
4 n werden 3500 Märt bewilligt Ref Herr

v Probſt14 Der Ra iſtrat beantragt zuzuſtimmen daß a der
aus Anlaß der Deeregver ärkung erforderliche Bau einer

dritten Reitbahn für das Feld Artillerie Regiment
Nr 75 auf dem Ter Merſeburgerſtraße Nr 03 vorge
nommen und dem Reichsmilitärfisküs für die Dauer des
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Hauptverkrages über Erbauung und Vermietung des Artila Keſernements vom 21 Juli 1899 d i bis 30 Sept
1930 vermietet wird b die erforderlichen Mittel im Be
trage von etwa 75 000 Mark der Anleihe von 1900 entnommen
werden Die Entwurfsbearbeitung Bauleitung Abrechnung
und Verantwortung für fehlerhafte Ausführung ſoll wie bei
den letzten Ergänzungsbauten dem Militärbauamt über
tragen r das Kapital mit 6 vom Hundert jährlich ver
inſt werden

Vorlage wird genehmigt Ref Herr Stv Grade
and

15 Die Kämmerei Rechnung wird entlaſtet Ref
Herren Stvv Michel Gradehand und Renner

16 Desgleichen die Rechnung der Brumhard Stiftung
3 r der Sparkaſſengeſellſchaft für das Kalender

17 Desgleichen die Rechnung über die Kleiderkaſſe der
Magiſtrats Unterbeamten für 1912

18 Desgleichen die Rechnung der Hoſpitalverwaltung für
1912 Ref Herr Stv Hüllemann

19 Ferner die Rechnung der Theodor Schmidt Stiftung
für 1912 Ref Herr Stv Günter

20 Desgleichen das Baukonto K Holzplatz Ref
Herr Stv Hüllemann

21 Desgleichen die Jahresrechnung des Leihamts pro
1912 Derſelbe Referent

Der letzte Punkt 22 betrifft einen Antrag Oſterburg
und Genoſſen den Magiſtrat zu erſuchen ſchleunigſt eine ge
miſchte Deputation zur Beratung und Beſchlußfaſſung über
eine

Arbeitsloſenverſicherung

einzuſeßhen
Herr Stv Oſterburg begründet ſeinen Antrag Die

Verhältniſſe ſeien ſeit der letzten Behandlung der Sache noch
ſchlimmer geworden Das Statiſtiſche Amt ſei auch der An
ſicht daß die Frage im hohen Maße aktuell ſei und Beachtung
verdiene Stadtrat Rech in Offenbach habe eine Denkſchrift
ausgearbeitet worin er darlegt wie ſegensreich eine Arbeits

n wirke Die Arbeitsloſigkeit ſei zurzeit eine
Maſſenerſcheinung Nicht bloß die Arbeiter und ihre Fami
lien leiden darunter die Geſamtheit Es handelt
ſich um eine gefährliche ſoziale Krankheit Jn Offenbach
werde ein Zuſchuß ſeitens der Stadt an die Sewerkſchaften
zu ihren Unterſtützungen gezahlt dabei ſpricht die Geſinnung

der n Gewerkvereine nicht mit ſie können eine
politiſche Farbe haben wie ſie wollen Nichtorganifſierte ſind
von der Arbeitsloſenunterſtützung nicht ausgeſchloſſen Die
Arbeitsloſigkeit hat bereits einen hohen Grad angenommen
aber wir ſind erſt am Anfang der Kriſe Der Winter wird
diesmal ein trauriger Winter werden Nach einer am vorigen
Sonnabend aufgenommenen Statiſtik der Gewerkſchaften ſind
hier als arbeitslos gezahlt worden beim Holzarbeiterver
band 100 Metallarbeiterverband 250 Transportarbeiterver
band 50 Brauerei und Müllerverband 10 Bauarbeiterver
band 300 Buchdruckerverband 40 Bäckerverband 15 Maler
verband 30 Fabrikarbeiterverband 20 zuſammen 815 Arbeits
loſe Rechnet man noch die Nichtorganiſierten die Arbeite
rinnen und die kleineren Verbände hinzu ſo kommt man auf
zurzeit 3000 ArbeitslIoſe Den Städten die die Arbeits
loſenverſicherung eingeführt haben ſind keine unerſchwing
lichen Laſten erwachſen Wenn wir zur Förderung der
Sportvereine große Mittel aufwenden ſo haben wir erſt recht

nötigen Beträge verfügbar bei einem Etat von 13 Mill
ark e

Herr Stv Emmer Für die Armenverwaltung wäre es
eine große Entlaſtung ihrer wenn die Arbeitsloſen
verſicherung gingeſyrt würde Die Herren der Armenver
waltung müßten dementſprechend in erſter Linie unſerem
Antrage zuſtimmen Eine Deputation einzuſetzen die die
Frage prüfte iſt ein Antrag den jeder unterſtützen muß
Wir müſſen in der Sache etwas tun Bei uns in Halle ſteht
es tatſächlich ſchlecht die Eigentumsvergehen nehmen zu das
iſt auch eine Folge der Arbeitsloſigkeit Uebers Knie läßt
ſich die Sache natürlich nicht brechen die Vorbereitungen er
fordern Zeit aber anfangen müſſen wir

Die Verſammlung beſchließt mit 24 gegen 13 Stimmen
bei zahlreichen Stimmenthaltungen Ablehnung

Der Obſtmarkt
im Wintergarten Magdeburgerſtraße 66 eine Veranſtaltung
der Landwirtſchaftskammer nimmt heute ſeinen Anfang
und währt bis Mittwoch

Die einzelnen Obſtſorten kommen durch die Verwendung
einheitlicher Verſandgefäße beſonders zur Geltung Die
Zahl der angelieferten Behälter beträgt etwa 1200 im Gan
gen 830 Stück 10 Pfd Schachteln 260 Stück 1214 Kilogramm
körbe und 120 Stück 25 Kilogrammkiſten Die Verhältnis
zahlen der Transportbehälter zeigen daß den Wünſchen des
kaufenden Publikums in jeder Beziehung Rechnung getragen
werden kann Es iſt Gelegenheit vorhänden gute Sorfen
wie Wintergoldpermäne Coxs Orangenreinette uſw in
kleineren und auch gen Mengen einzukaufen Die

Zahl der 10 Pfd Kartons ermöglicht es außerdem
uſammenſtellungen der einzelnen Obſtſorten die in der

Reife aufeinander folgen zur Deckung des Bedarfes in
jeder Geſchmacksrichtung zu re Für reelle Sortierung
und ſorgfältige Verpackung der Früchte ſpricht der Umſtand
daß die meiſten Beſchicker des Marktes die Einrichtung ſchon
jahrelang benutzen um ihrer Kundſchaft in Halle Gelegen
heit zu geben den Einkauf des Winterobſtes perſönlich vor
zunehmen Um den Käufern das Auffinden ihres früheren
Lieferanten zu erleichtern hat die Marktleitung dieſen Ein
ſendern wieder denſelben Standplatz angewieſen Die
Marktleitung iſt außerdem bereit Auskunft über den Ein
kcaifewert unbekannter Sorten zu erteilen und bei Auswahl
der Obſtſorten behilflich zu ſein Außerdem wird die Bro
ſchüre über Einkauf und Aufbewahrung des Kernobſtes
und Güte und Reifezeit der wichtigſten Obſtſorten auch in
dieſem Jahre koſtenlos an die Marktbeſucher abgegeben

Das Anrollen der Marktware hat die Halliſche Paket
fahrt Geſellſchaft Zillmann u Lorenz übernomment Dieſe
Firma iſt auf Wunſch der Käufer bereit die Beförderung
des Obſtes in die Wohnungen der Käufer zu velorgen UmUngenauigkeiten und einem eventl Verluſt der Ware vor

eraen bittet die Marktleitung dringend daß ſich die
Käufer über alle Pakete die ſie zu Beförderung aufgeben
einen Empfangsſchein ausſtellen laſſen Die Paketfahrt iſt
beſtrebt die Aufträge ſchnellſtens und richtig auszuführen
Sie bittet jedoch bei Empfang der Ware die Rollkutſcher
möglichſt ſchnell abzufertigen damit die Aufträge in kürzeſter
Zeit erledigt werden können

Es iſt v auf dem Markte Gelegenheit
Honig ſowie Ma
zukaufen

eboten

rwmelade Gelee Säfte eins

Da die Erfahrung gezeigt hat daß die geſuchteſten Sor
ten auch bei reichem Angebot ſehr ſchnell vergriffen ſind
muß den Jntereſſenten empfohlen werden ſich bereits am
erſten Markttage ihren Bedarf zu ſichern Auch die Obſtliebhaber welche weniger See an einem Kauf haben
als an der Gelegenheit ihre Erfahrung und Sortenkenntnis
zu bereichern werden ſicher auf ihre Koſten kommen

Die Veranſtalterin des Marktes die Landwirtſchafts
kammer für die Provinz Sachſen wird die Einrichtung trotz
der bedeutenden Koſten die jeder Markt verurſacht im
Intereſſe der Beſchicker und Beſucher beibehalten

Ein Hallenſer bei der Volturno Kataſtrophe gerettet Wie
der Norddeutſche Lloyd Bremen ſeiner hieſigen Vertretung dem
Bankhauſe L Schönlicht hier mitteilt wurde der Steward des
Dampfers Volturno Erich Hauſe von dem Lloyddampfer
Seydlitz gerettet Herr Erich Hauſe iſt der Sohn des Herrn

H Hauſe Halle Röpzigerſtr 199
Der ThüringiſchSächſiſche Geſchichtsverein hat für das Winter

halbiahr 1913/14 folgendes Programm aufgeſtellt Dienstag den
4 November Herr Geh Archivrat Prof D Dr W Friedensburg
Direktor des Kgl Staatsarchivs in Magdeburg Der Streit
zwiſchen Kaiſer Karl V und Papſt Paul III in ſeiner Einwirkung
auf die deutſche Reformationsgeſchichte Dienstag den 2 Desbr
Herr Dr Fr Benary Erfurt Die Erfurter Revolution des Jahres
1509 Dienstag den 6 Januar Halliſcher Heimatsabend Ver
einsmitglieder die kleinere Vorträge und Mitteilungen aus der
halliſchen Geſchichte beizutragen wünſchen werden gebeten bis
zum 31 Dezember den 2 Sekretär Herrn Muſeumsdirektor Dr
Sauerlandt Ziethenſtr 19 unter Angabe ihres Themas zu be
nachrichtigen Dienstag den 3 Februar Herr Geh Regierungs
rat Prof Dr Th Lindner Halle Die weſtfäliſchen Fehmgerichte
Dienstag den 3 März Herr re G KutzkeEisleben Vor
ſtandsmitglied des Vereins für Geſchichte und Altertümer der
Grafſchaft Mansfeld Die Kirchturmformen in der Provinz
Sachſen Mit Ausſtellung eigener zeichneriſcher Aufnahmen

Sämmtliche Sitzungen finden im Hotel Zur Tulpe Alte
Promenade 5 neben der Univerſität um 82 Uhr pünktlich ſtatt
Jhr Beſuch ſteht auch den Familienangehörigen der Mitglieder
frei Gäſte bedürfen der Einführung durch Mitglieder

Turnverein Giebichenſtein Am Sonnabend hielt der Giebichen
ſteiner Turnverein im Gaſthof zum Mohr ſeine gut beſuchte
Generalverſammlung ab Der Verein hat in dieſem Jahre einen
Beſtand von 421 Vereinsangehörigen Die Kaſſenverhältniſſe ſind
ebenfalls gute Außerdem verfügt der Verein über einen guten
Gerätebeſtand und eine Bücherei von ca 150 Bänden Die Wett
turner arbeiteten wacker und errangen im Laufe dieſes Sommers
insgeſamt 28 Eichenkränze darunter 2 vom Deutſchen Turnfeſt in
Leipzig Die Vorſtandswahl ergab eine Wieder bezw Neuwahl
folgender Turngenoſſen 1 Vorſitzender E Boecke 2 Vorſitzender
F Kind Schriftführer E Wiedemann 1 Kaſſierer M Wentke
2 Kuſſterer P Tannrath II 1 Turnwart R Tiemann 2 Turn
wart R Loſch 1 Gerätewart F Burghardt I 2 Gerätewart F
Knorre Turnſtunden finden Dienstags und Freitags von 8 bis
10 Uhr in den Turnhallen der Brunnen und Friedenſtraße ſtatt

Verband der Garten und Schrebervereine Halle a S E
Jn der Sonntag nachmittag in Brunnerts Vellevue abgehaltenen
geſchäftlichen Hauptverſammlung lagen die Verbandsſatzungen zur
Annahme vor Jn den geſchäftsführenden Vorſtand wurden ge
wählt die Herren Oberingenieur Minner als Vorſitzender Taub
ſtummenlehrer Linke als deſſen Stellvertreter Eiſenbahnaſſiſtent
Freyberg als Schriftführer und Kaufmann Werner als Kaſſierer
Nach der Wahl von Rechnungsprüfern wurde der Jahresbeitrag
pro Mitglied der angeſchloſſenenen Vereine auf 10 Pfg feſtgeſetzt
Es folgte dieſer Tagung die eigentliche Hauptverſammlung von
Damen und Herren gut beſucht Auch hatten ſich einige Stadtver
ordnete eingefunden Vom Magiſtrat war ein r einge
gangen worin er für die Einladung dankt und den Verband ſeines
Jntereſſes für die Schrebergartenbewegung verſichert Nach Be
grüßung der Erſchienenen durch den Verbandsvorſitzenden erſtattete
Herr Oberbahnaſſiſtent JreZyer den Bericht über die bisherigeTätigkeit des Verbandes Die Poligeiverwaltung hat die Ueber

wachung der Schrebergärten durch ihre Organe mit angeordnet
Es folgte der Vortrag des Herrn Oberingenieurs Minner über
Die Bedeutung der Schrebergartenbewegung für die Gemeinde

Nicht des Gewinnes wegen ſondern zu idealen Zielen ſollen
Schrebergärten angelegt und bewirtſchaftet werden Unſere Stadt
hat die Schrebergärtenſache auch ſchon praktiſch angefaßt und ihr
gehöriges ſonſt ſchwer verwendbares Terrain zu Schrebergärten
einrichten laſſen Nur ſei das Pachtgeld zu hoch Jn der Dis
kuſſion nahm auch der Landtagsabgeordnete Herr Delius das Wort
Er verſicherte dem Verband und den Schreberbeſtrebungen über
haupt ſein reges Jntereſſe Gelegenheit für ſie einzutreten werde
ſich bieten ſo durch den Erlaß des Polizeipräſidiums in Berlin in
Sachen ver Ausnutzung der Schrebergartenanlagen bei Berlin
Bekanntlich ſei in dieſen Lauben das Kochen und das Schlafen ver
boten worden das ſei ein Eingriff in die Rechte eines Schreber
garteninhabers Jm Landtage werde die Sache angeſchnitten wer
den Auch werde er Zafar eintreten daß der preußiſche Staat die
Schrebergärtenſache fördere auch in vekuniärer Hinſicht Zum
Schluß berichtete Herr Mittelſchullehrer Hahndorf als Delegierter
d Drbandes über den allgemeinen deutſchen Schrebertag in

reslau

Provinziol o achrichten
Wanzleben 20 Okt Superintendent

Krückeberg in Wanzleben Am 18 Oktober ver
ſtarb infolge eines Schlaganfalls Sup Wilhelm Krückeberg
im Alter von 64 Jahren zu Wanzleben Geboren am
25 April 1849 in Chapra Oſtindien war der Entſchlafene
von 1872 1874 als Hilfsprediger in Brandenburg und Ver
lin tätig Von 1875 1885 war er Pfarrer in Treuen
brietzen 1885 1888 Superintendent in Beelitz Bz Pots
dam 1888 folgte er einem ehrenvollen Rufe der Stadt
miſſion nach Berlin um deren inneren und äußeren Aus
bau er große Verdienſte hat Er blieb ihr auch weiterhin
r engſte verbunden als er 1891 Pfarrer an der Berliner
Friedenskirche wurde Hier entwickelte er eine unermüdliche
und erfolgreiche Tätigkeit im Aufbau des kirchlichen Lebens
und in der Pflege des Vereinslebens 1895 ſiedelte er nach
a nere über wo ſein plötzlicher Heimgang nach ge
en er Wirkſamkeit eine tiefſ De Lücke zurückläßt
Kirchenpolitiſch gehörte er der Poſitiven Union an deren
Provinzialverband er ſeit längeren Jahren leitete

f Leung 20 Okt r r Der hieſigeKriegerverein verſammelte ſich zu einem Fackelzug in Daspig
und marſchierte durch Göhlitzſch und Röſſen nach Leung
wo bei einem Erinnerungsfeuer nach einer kurzen Anſprache
des Lehrers Funke die Fackeln zuſammengeworfen wurden
Dann vereinte ein Kommers im Heiteren Blick die Kame
raden Zur Belebung des Abends hielt P Schumann einen

intereſſanten Vortrag über die Bedeutung der Leipziger
chlacht

Das leidige SeeWah ehe in in Frend der hieſige Kriegerverein im Facke durunſer Dorf bewegte wurte auch kräftig kint Ein

junger Landwirt verletzte dabei das de ar
des hieſigen Schäfers am Kopfe Hoffentlich zeigen ſichkeine ernſten Folgen

Zum Andenken an die
Völkerſchlacht bei Leipzig veranſtaltete der Krieger
verein Neukirchen im Gaſthauſe des Herrn Kindermann in Röpzig
eine Feier Der Vorſitzende Kamerad Elſte bielt eine patrio

T Rockendorf 19 Oktober

tiſche Rede welche im Kaiſerhoch ausklang Nach einigen Ge
ſängen blieb man bis zum frühen Morgen beim Tanz vereinigt
Am Abend des 18 Oktober wurden auf den umliegenden Höhen
Freudenfeuer abgebrannt

T Rockendorf 19 Oktober Den 95 Geburtstag
feierte am 18 Oktober die Auszüglerin Chriſtiane Rümpler Die
Greiſin iſt die Großmutter des Ortsrichters von Rattmannsdorf
Seit 2 Jahren iſt ſie völlig blind befindet ſich aber ſonſt geiſtig
und körperlich noch rüſtig Sie iſt die älteſte Einwohnerin in
unſerer engeren Heimat

BeriRockendorf 19 Oktober tigung Bei einem
Abſchiedskränzchen ſollten ſich ſolche Streitſzenen abgeſpielt haben
daß angeblich der Gaſthof geſchloſſen wurde Wie ſich inzwiſchen
karangaeſtert hat fand eine Hochzeitsfeier ſtatt und der Wirt
hat nur den Saal geſchloſſen als die Hochzeitsgefellſchaft ſich nach
Hauſe begab

K Volkmaritz 19 Oktober Salmiakgeiſt ſtatt Wein
trank die Mamſell des Gutsbeſitzers Kerl während der Guts
beſitzer mit mehreren anderen Herren einen Jagdſchmaus abhielt
Durch die Unvorſichtigkeit hat ſie ſich die ganze Rachenhöhle ver
brannt Zwei Aerzte welche gerade anweſend waren leiſteten ihr
die erſte Hilfe

n Weißenfels 20 Okt Stadtrat Sprenger Nach
längerem Leiden iſt hier ein verdientes Mitglied der Stadtver
waltung Lederhändler Stadtrat Sprenger im Alter von
64 Jahren geſtorben Außer ſeiner verdienſtvollen Tätigkeit im
öffentlichen Leben der Stadt war er auch lebhaft am volitiſchen
Leben beteiligt Er iſt Mitbegründer der hieſigen freiſinnigen
Volkspartei geweſen die ihn 1910 auch als Kandidaten für die
Landtagswahl aufſtellte Der Verſtorbene war wegen ſeines ein
fachen aufrichtigen Weſens allgemein geſchätzt

Molmeck 19 Oktober Einen un erwarteten Tod
fand in vergangener Nacht der Handelsmann Krebs von hier
Nicht weniger als jeder echte Patriot hatte er den geſtrigen 100
jährigen Gedenktag gefeiert war aber in ſeiner gehobenen Stim
mung in die Wipper geſtürzt Zwar wurde er noch lebend den
kalten Fluten entriſſen iſt aber in vergangener Racht geſtorben

Neehauſen 19 Oktober Berichtigung Bei einem
der geſtern abgehaltenen Jagd in Volkmaritz beim Amtsvorſteher
Karl wurden 505 Haſen und 23 Rebhühner zur Strecke gebracht
Danach hielten Unbeteiligte Krüppeljagd wurden aber von be
rittenen Gendarmen verfolgt ertappt und zum Jagdeigentümergebracht Jüngſt wurde Paſtor Treplin aus Rüdigershagen
Kreis Worbis in der Mutterkirche zu Volkmaritz eingeführt Sein
Schwiegervater Paſtor Fricke hatte früher die Stellung inne

W Heldrungen 19 Oktober Fliegerlandung Jn
der Morgenſtunde des 17 landeten in der Nähe des jüdiſchen
Friedhofes 2 Offiziersflieger die in dem dichten Nebel die Richtung
verloren hatten Vor dem Landen ſtieß der Apparat an einen
Baum wodurch ein Rad und die Propeller zertrümmert
wurden Die Erſatzteile trafen mittags aus Gotha ein Am 18
nachmittags beſtieg der Führer den Apparat zu einem Probeflug
über Heldrungen und die nächſte Umgebung Er landete in einem
prächtigen Gleitfluge und fuhr nach Beſteigung des Apparate
durch den Beobachter auf Gotha zu

Geschäfts und
Termin Kalender

Nachdruck verboten

2 Oktober Eisleben Landesbauamt vm 19 Uhr im RatsAer zu Gerbſtedt Vergebung der Mituhr n Kaernns
der Bteſe zur nächſtiährigen Unterhaltung mehrerer
Kreis Chau e

Oranienbaum i Anh Herszogl Schloßgartenverwaltung vm
10 Uhr im Gaſthof Zum galdenen Faſan Verpachtung
der Laub und Nadelſtreu im Herzogl Schkoßgarten

23 Oktober Weißenfels Landesbauamt vm 10 Uhr im
an de tn Sache Wert hrdechihen Stengatenängr

nfuhr der im Jahre erforderlichen
wie den Aer rer Kies und Hochbordſteinen für

mehrere Provingtalſtraßen
Rudolſtadt Stadtrat Verpachtung eines ſtädt Grundſtücks

auf 2 Jahre
feitbar Stat Schkölen Rapitz vm 10 Uhr auf demegg r e gehörigen Cuie gr Sieg 858

Jnventar Auktion ſowie von Futtervorräten
25 Oktober Halle J Bat Jnf Regts Nr 36 im was

geſchäftszimmer Reilſtr 128 Verge n der enliefe
rung ſowie Abnahme der Speiſereſte für die Zeit vom27 en e engere m hein Rappie

ober en Amtsgericht vormJa sverſteigerung der Kalkbrennerxei und Fiegelei in
Rampit Nr 34/36

Eckartsberga Amtsgericht vorm 10 t an Gerichtsſtelle
Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtückes in TromsdoNr 19 B S nie und Häuslkerſtelle Rr 15

Leutenberg Amtsgericht nachm 2 Uhr im ThüringerSo zu Könitz Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtücks

Rat a e r Vor Zimm 3w eroßlau Aimntsgerichte en e an Drundſtt es in Korta MRütlen
ſtraße P 54

eimbpurg b Vlankenburg a Harz Herzogl Forſtamt vorm0 Uhr in der Knop en de Veenadetn und

ne e nenſtedt a Harz Herzogl115 Uhr im Großen Gaſthofe Fichten ärchen
Kiſten a

r siahr

vorm

d Br Nutzholzverkauf Gruben Schn en dem Einſchlage aus dem W

Freyburg a U vm 916 Uhr im Jahnhaufe Brennholz
verkauf durch die Oberförſterei Freyburgg szimmer des Herrn GehMeiningen vm 10 Uhr im HGeſch ß
Forſtrets Schubert gr Eichen utzholzverkauf aus dem
Wirtſchaftsjahre 1914 vor dem Einſchlage aus den Oberten Freuenbreitungen Troſtadt und Heldburg

n WNovember Halle im Bauburegplatz Freiimfelderſtraße vm 19 Uhr Vergebun g feung Montierung und Verglafung d eiſernen es
300 Quadratmeter und h berſtrp tionen für die
dere auf dem ſtädt Schlacht und Viehhofe
durch die Bauleitung20 Rovember ehnitz Amtsgericht Zimmer 2 vm 9 Uhr
Zwangsverſteigerung mehrerer Ackergrundſtücke in Jeßnitz

Sangerhauſen Amtsgericht Zimmer 5 m 190 Uhr Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtückes in Rieſtedt Magde

er t ich mehreren Adergrungf tet e
sleben Amtsgericht Zimmer H7 mrung des Hausgrundſtuces in Wolferode Stfenfert 1d6

Ackera Amntggerigt Zinn der r e ee erung des Hau baJ reht Aner großen Anzahl Garten un grund
tücke

tsgericht Zimmer 12 vm 9s ntzege Häuslerſtelle Nr 43 in t
itz ericht Zimmer 5 vm 10 Uhri e aus xundſtückeg in Zeitz
ſtraße Nr 2 Zum Fürſtenhof

Amtsgericht Zimmer 16 vm 19 Uhr Zwangsa des auarundſiges in Buſi am Stadt
und Blankenburgerwege Nr 526

ch i Thür ARodach j z Amtsgericht nochm 256 Uhr in der Jda

Wzugern re Sein a ei rnd Rrnebſt einer gen Anzah et und

wangsver
ain
wangspver
tenburger



m Gerichtsverhandlungen
Der Kiewer Ritualmordprozeß

Kiew 18 Okt Der Zeuge Whuſchnemirski der bis zum
Mai 1911 in Lukjanowka ein Haus beſaß ſagte aus zwei bis
drei Monate nach Juſchtſchinskis Ermordung habe bei ihm
ſein ehemaliger Kollege Rawitſch vorgeſprochen und ihm er
zählt ſeine Frau hätte in der Wohnung Tſcheberjaks in der
Badewanne einen in einen Teppich gehüllten Leichnam ge
ſehen Bevor Rawitſch mit ſeiner Frau nach Amerika ab
gereiſt ſei habe er zu dem Zeugen geſagt daß ihm Wera
Tſcheberjak durch Geld und Beſorgung des Billetts zu ſeiner
Reiſe geholfen habe Der Staatsanwalt fragte warum er
obwohl er einen ſolchen wichtigen Umſtand kannte dem Unter
ſuchungsrichter nichts darüber mitgeteilt habe Der Zeuge
erwiderte das ſei nicht ſeine Sache da dies allen bekannt
geweſen ſei Er ſei alt und intereſſiere ſich wenig für dieſe
Angelegenheit Auf die Frage des Gerichtspräſidenten weshalß Rawilſch nach Amerika gereiſt ſei ſprach der Zeuge die

Vermutung aus Rawitſch habe gefürchtet wegen der ihm von
Wera Tſcheberjak zur Aufbewahrung gegebenen Revolver zur
Verantwortung gezogen zu werden auch habe er eine Unter
ſuchung im Zuſammenhange mit der Mordaffäre gefürchtet
Der Staatsanwalt beantragte die geſamte Ausſage des
Zeugen ins Protokoll einzutragen

Die Breslauer Skandal Affäre vor Gericht
Breslau 20 Oktober

Unter ungewöhnlich ſtarkem Andrang des Publikums begann
heute morgen vor dem Landgericht die Verhandlung gegen einen
Teil der in der Breslauer Sittenaffäre Angeſchuldigten Es ſind
10 Perſonen aus den verſchiedenſten Berufsſtänden angeklagt
darunter der Geſchäftsführer eines Breslauer Varietés ein
Bürſtenfabrikant ein Schloſſer ein Schneider ein Verſicherungs
beamter zwei Kaufleute und auch der Direktor einer Berliner
Handelsgeſellſchaft für Frauenartikel iſt unter den Angeklagten
Einige der Angeſchuldigten ſind bereits wegen Sittlichkeitsvergehen
mit Gefängnis vorbeſtraft Das Hauptintereſſe der Anweſenden
richtet ſich bei dem Zeugenaufruf auf die beiden in Frage kommen
den Mädchen die von einer Fürſorgeſchweſter vorgeführt und be
gleitet werden Die eine Emma Seidel iſt ein kleines aber für
ihr Alter gut entwickeltes Mädchen von beſchränktem Ausſehen
mit rundem aufgedunſenem Geſicht Das andere der beiden in
die Anklage verwickelten Mädchen die 15jährige Klara Fröhlich
hat im Gegenſatz zu ihrer jüngeren Freundin ein nicht unſchönes
Geſicht dem man nicht anmerkt daß dieſes kaum der Schule ent
wachſene Mädchen ſich bereits ſeit 3 Jahren der Proſtitution er
geben hat ſie ſieht viel älter aus als ſie iſt

Sofort nach der Verleſung des Eröffnungsbeſchluſſes wurde
die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen

Das Urteil dürfte noch heute nachmittag geſprochen werden

Kunſt und Wiſſenſchaff
Prof Ferdinand Lippich f Hofrat Dr Ferdinand Livppich

Profeſſor für Mathematik und Phyſik an der Univerſität Prag
und Mitglied vieler wiſſenſchaftlichen Geſellſchaften iſt 75 Jahre
alt in Prag geſtorben

Charles Tellier der Erfinder der Methode der Lebensmittel
konſervierung durch künſtliche Kälte iſt im Alter von 85 Jahren
in dürftigen Verhältniſſen in Paris geſtorben Mehrere indu
ſtrielle Unternehmungen und Schiffahrtsgeſellſchaften die aus
dieſer Erfindung großen Nutzen ziehen konnten hatten eine
Ehrengabe von mehreren hunderttauſend Franks geſammelt
doch war ihm dieſe Summe noch nicht überwieſen worden

Theater und Muſik
Bühnaenchronik

Die Genoſſenſchaft deutſcher Bühnenangehöriger bewirbt ſich
um das Rürnberger Stadttheater Es iſt das erſte Mal
daß die Genoſſenſchaft um die Direktion eines führenden
Theaters wirbt

Jm Verlag von S Fiſcher Berlin erſcheint ſoeben Ber
z Shaws fünfaktige Komödie Pygmalion deren Urauf
führung im Wiener Burgtheater vor der engliſchen ſtattgefunden
hat

Nachdem Direktor Licho ſeinen Vertrag mit dem Neuen
Volksth egter gelöſt hat und mit Schluß dieſer Spielzeit aus
ſeiner bisherigen Stellung ſcheidet wurde in der Verwaltungs
Sitzung der Neuen Freien Volksbühne in Berlin der lang
jährige Oberregiſſeur Otto Vrahms Emil Leſſing einſtimmig
zum künſtleriſchen Leiter des im Bau begriffenen Theaters der
Neuen Freien Volksbühne am Bülowplatz gewählt Herr Leſſing
tritt ſeine Direktion im September 1914 an

J G H Aus Frankfurt a O wird uns geſchrieben Aus
dem klaſſiſchen Lande der Milliardäre aus Amerika zeichnet das
Schauſpiel Milliardäre von Margell Gerbidon einen
vackenden Ausſchnitt Das höchſt wirkſam au gebaute von Erich
Oeſterheld für die Bühne bearbeitete Werk ſchildert den Aufſtieg
und Ruin eines Milliardärs der ſeine eigenen Freunde nicht ſchont
wenn es gilt Geſchäfte zu machen Als er ſich auf dem Gipfel der
Macht glaubt bereitet ſeine eigene Frau ihm den Ruin da ihr
das Leben des Gatten und einzigen Kindes wertvoller ſcheint
als aller Reichtum Dieſer Kampf zwiſchen Mann und Frau der
mit dem Sieg der letzteren endet iſt gut durchgeführt Einige
Typen des Stücks wie der Milliardär ſeine energiſche Frau ein
geriebener Farmer ſind nicht ſchlecht gelungen Die Uraufführung
am Stadttheater fand bei guter Darſtellung ſtarken Beifall Die
Bühnenbilder waren ungleich Vortreffliches boten Lotte Fredrich
als Milliardärsgattin und G A Pfeiffer als Farmer

700 deutſche Theater und 30 000 Schauſpieler Trotz der
ſchlechten Theaterzeiten und der Kinokonkurrenz gibt es wie das

T e r Theateradreßu c verzeichnet faſt 700 deutſchſprachige Theaterunternehmumit über 30 000 Mitgliedern munen
Vermiſchtes

Der Nachruf Zeppelins für die mit dem L 2 Verunglückten

Friedrichshafen 20 Okt Graf Zeppelin widmete den
bei der Kataſtrophe des Luftſchiffes L 2 Verunglückten
einen Nachruf in dem es Heißt Jch weiß daß alle Ange
hörigen des Luftſchiffbaues Zeppelin meinen Schmerz um die
Kameraden die als Opfer ihrer Pflichttreue und im Dienſte
unſerer dem Vaterlande geweihten Sache ihr Leben ließen
von Herzen teilen daß ſie aber auch mit mir entſchloſſen ſin7
das Andenken dieſer Getreuen am höchſten zu ehren indem
wir doch in unentwegter glaubensfroher Weiterarbeit eine
noch größere Sicherheit für unſere Luftſchiffe ſchaffen damit
das Todesopfer der einzelnen für viele zur Wahrung ihres

ebens werde

Charles Tellier der geiſtige Schöpfer der Kälteinduſtrie
über deſſen Not und Elend erſt kürzlich berichtet wurde an
Entkräftung geſtorben Nachdem ein ungetreuer Kaſſen
verwalter die für den greiſen Erfinder aufgebrachte Ehren
gabe unterſchlagen hatte war die Hoffnung des alten
Mannes auf einen etwas ſorgloſeren Lebensabend wieder
zunichte geworden und er hatte nicht ſo viel um ſich ſatt zu
eſſen und anſtändig zu wohnen Sein Ende iſt um ſo
tragiſcher als kurz nachher der Bevollmächtigte eines Groß
induſtriellen bei ihm erſchien um ihm von dieſem 10 000
Francs zu überweiſen Charles Tellier hat ſein ganzes
Leben mit widrigen Geſchicken zu kämpfen gehabt Als An
fang der ſechziger Jahre des vorigen Jahrhunderts Paſteur
ſeine erſten Entdeckungen über die Mikrobenwelt veröffent
lichte griff T dieſe Entdeckung auf und war ſo auf die rich
tige Spur gekommen die Zerſetzung von Lebensmitteln
durch Lebeweſen mit Hilfe der Kälte zu verhindern und
wurde ſo der Erfinder des Gefrierfleiſch Verfahrens Schon
1866 hatte er dann geeignete Maſchinen konſtruiert die in
Schiffe eingebaut werden konnten

Wieder ein Luſtmord Montag morgen fand ein Ein
wohner von Kleinborſtel in einem auf einer Wieſe befind
lichen Brunnen die Leiche des neunzehnjährigen Dienſt
mädchens Erichſen das bei einem Oberzollkontrolleur in
Dienſten ſtand Wahrſcheinlich liegt ein Luſtmord vor

Ein Eiſenbahnunglück in Japan Aus Tojama Mittel
japan meldet der Draht Ein Expreßzug mit 400 Feſtpilgern
iſt mit einem Güterzuge zuſammengeſtoßen Zwei Wagen des
Güterzuges und ſechs des Expreßzuges wurden zerſtört zwanzig
Perſonen getötet und hundert zum Teil ſchwer verletzt

Dampferunfall Aus München 19 Okt wird ge
meldet Auf dem Starnberger See geriet infolge
dichten Nebels der Perſonendampfer Luitpold mit 400
Paſſagieren an Bord auf Grund Nach einer halben Stunde
riß er ſich wieder los verlor aber bei dieſer Gelegenheit das
Steuer und treibt nun ſteuerlos auf dem See umher
Wegen des dichten Nebels war es anderen Schiffen nicht
möglich an den Luitpold heranzukommen Es bleibt alſo
nichts anderes übrig als das Schiff während der Nacht
ſeinem Schickſal zu überlaſſen Der Paſſagiere
hat ſich wie aus den Rufen hervorgeht große Aufregung
bemächtigt

Zugentgleiſung auf der Strecke Hagen Dortmund Sonntag
nachmittag entgleiſte auf der Strecke Hagen Dortmund der
von Hagen gegen 3 Uhr abfahrende Eilzug wobei der Heizer ge
tötet und der Lokomotivführer ſchwer verletzt worden ſind
Mehrere Reiſende und der Zugführer wurden leicht verletzt

Die Vorunterfuchung gegen den Artiſten Hopf iſt nunmehr ab
geſchloſſen worden Wie das B erfährt hat die Unterſuchung
der ſechs ausgegrabenen Leichen ergeben daß alle ſtark
Arſenik enthielten

Zugzuſammenſtoß Amtlich wird gemeldet Der Eil
zug 111 München Treuchtlingen ſtieß Sonntag
4 Uhr früh vor der Einfahrt in den Jngolſtädter Haupt
bahnhof ſeitlich mit einer Leerlokomotive zu
ſammen Die Eilzugslokomotive ein leerer Poſtwagen
und ein Perſonenwagen ſind entgleiſt Vom Eilzuge erlitten
zehn Reiſende der Lokomotivführer der Heizer und der
Zugführer geringfügige Verletzungen Der Materialſchaden
iſt unbedeutend Die Unterſuchung iſt bereits eingeleitet

Peſtenidemie Jn einem Vororte von Nowotſcherkask
iſt eine Peſtepidemie ausgebrochen die bisher 11 Todesopfer
geſordert hat Der Vorort iſt abgeſperrt Die Lage iſt ernſt

Sport M achrichten

Pferdeſport

Rennen zu Karlshorſt 20 Oktober 1913

J Rennen 1 Parbleu v Tucholka 2 Contra Brown
3 Delila Newey Toto Sieg 294 Pl 31 13 14 10 Ferner
Farneſſe Methuſalem Waſſerrecht Harxriet

II Rennen Sammerſchlag Lt v Moßner 2 Bordun
Ka 3 Prognoſe Toto Sieg 40 VPI 21 107 10 Ferneracherlos Moſes Schwager

III Rennen 1 Avignon Beſitzer 2 Fiſchatter Ltnv Berchem 3 Cherry Cobler Hr v Weſternhagen Toto Sieg
20 Pl 12 12 10 Ferner Alvpenfex

V Rennen L The General Hr Dodel 2 TurandotLt v Moßner 3 Silner Seg Burgunder Toto Sieg 18
Pl 17 25 10 Ferner Journaliſte Vorwärts II Saint Mihiel

Rennen 1 Dovppelgöänger Martin 2 Galbally
ſFrigſbe 3 Whiſpering Capt Toto Sieg 30 I 13 IIFerner Draco Coiffeur Diadem Coquet II Modeſt
Beautyv Landrai

Rennen 1 Gerolſtein Hr Purgold 2 Burgunder
Lt v Moßner 3 Lillivut Lt v Berchem Toto Sieg 56PI 19 22 24 10 Ferner Red Clover Regent Herkus Monte

Marlock
VII Rennen 1 Thuriswind Plüſchke 2 Godullag

3 Parole A Plüſchke Toto Sieg 104 Pl 40 33 10 Ferner
Komm doch Oval Princeß Victoria Luiſe

Turnen

Reſultate des deutſch akademiſchen Olympia Stabhochſprung
1 PohlmannS C Charlottenburg 3,20 Meter 2 Brülle Leip
zig 3,10 Meter 3 Königsdorf Braunſchweig 3,10 Meter
100 MeterHochſchulmeiſterſchaft 1 KernMünchen 10,8 Sek
2 Waffenſchmidt S C Charlottenburg 1 Meter 3 Hermann
Berliner S 1 Meter zurück 1500 MeterHochſchulmeiſter
ſchaft 1 HoffmannCharlottenburger Turngemeinde 4 Min 17,8
Sek 2 Baeth Berliner S 2 Meter zurück Hochſchulmeiſter
ſchaft im Diskuswerfen 1 Buchgeiſter Charlottenburg 40,35 w
2 JunghennMarburg 38,93 m 3 Halt München 34,38 m
Weitſprung um die Hochſchulmeiſterſchaft 1 Hagen Charlotten
burg 6,72 Meter 2 WeinſteinBerliner S 6,36 Meter
3 Clarius 6,22 Meter 400 MeterHochſchulmeiſterſchaft 1 Her
mann Berliner S C 53 Sek 2 MeyerMünchen 3 Min 3 Reu
mannBerlin Hochſprung um die Hochſchulmeiſterſchaft 1 Lieb
richStuttgart 1,71 Meter 2 Ball Charlottenburg 3 Schmidt
Königsberg 400 Meter Vereinsſtafette 1 Charlottenburg
45,6 Sek 2 Berliner S 4 Meter zurück 1110 MeterHürdenlaufen 1 HaltMünchen 17,4 Sek 2 Ball Charlotten
burg 3mal 1000 Meter Vereinsſtafette 1 Berliner S C
9 Min 21 Sek 400 MeterStafette für Ortsverbände 1 Mün
chen 46 Sek 2 Berlin 6 Meter zurück 10mal 100 Meter Hoch
ſchulſtafette 1 Halle 1 Min 58 Sek 2 Berlin 3 Meter
3 Leipzig 10 Meter zurück 3mal 1000 Meter Bundesſtafette
1 Akademiſcher Sportbund 8 Min 50 Sek Amal 100 Meter
Sochſchulſtafette 1 München 46,2 Sek 2 Leipzig 15 Meter
zurück Amal 1000 Meter Bundesſtafette 1 Akademiſcher Sport
bund 44,5 Sek

Ü e
Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten GerichtEugen 8 rinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw wer t
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck undDer Erfinder der Gefriertechnik im Elend geſtorben

Zu einer ärmlichen Dachkammer einer Mietskaſerne zu
u 4 a 44 0 luns

neJ 2 4 7

el 4 Ah e T i R
n Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
inſchließlich Anterhaltungsblgtt

Befete Depeſchen
Re letzte Fahrt der Opfer vom L 2

Berlin 20 Oktober
Ein Trauerzug von 23 Wagen mit den Opfern der

Kataſtrophe des L 2 in Johannisthal bewegte ſich heute
abend unter großer Anteilnahme der Berliner Bevölkerung
vom Garniſonlazarett im Tempelhofer Feld nach der neuen
evangeliſchen Garniſonkirche am Kaiſer Friedrichplatz Die
ehemaligen drei Angehörigen der Zeppeliner Werft die bei
der Kataſtrophe ihr Leben verloren haben werden morgen
ihre letzte Fahrt nach Friedrichshafen antreten Prinz
Adalbert hatte bereits am Sonnabend den Toten einen
ſtillen Beſuch gemacht Morgen mittag wird in der Gar
niſonskirche in Anweſenheit des Kaiſers eine große Trauer
ſeier veranſtaltet werden

Chauviniſtiſcher Zwiſchenfall
Lauſanne 20 Oktober

Der deutſche Konſul in Lauſanne Filſingen hißte
anläßlich der Feier der Völkerſchlacht bei Leipzig die Flägge
und zog ſie auch während der Nacht nicht ein Sonntag
morgen wurde feſtgeſtellt daß die Fahne die leicht von der
Straße erreichbar war zerriſſen war und daß ein Stück
vom Tuche fehlte Eine gerichtliche Unterſuchung wurde ſo
fort eingeleitet Ein Mitglied des Regierungsrates des
Kantons Waadt begab ſich zum Konſul Filſingen um ihm

ſprechen

Fortſetzung der engliſchen Flottenrüſtungen

London 20 Oktober
Die Weſtminſter Gazette hofft daß Churchills Vor

ſchlag Jahr für Jahr wiederholt werde ohne Rückſicht auf
den unmittelbaren Erfolg Aber um Enttäuſchungen und
als Folge die Abkühlung internationaler Beziehungen zu
verhindern müſſe man ſich über die Schwierigkeiten klar ſein
Dazu gehört das Beſtehen des Deutſchen Flottengeſetzes das
den deutſchen Schiffsbaufirmen für eine Reihe von Jahren
die Gewähr für eine gewiſſe Bautätigkeit gibt Ferner
handle es ſich nicht allein um ein engliſch deutſches ſondern
um ein alleuropäiſches Problem bei dem England und
Deutſchland die Führung übernehmen ſollten Trotz der
Schwierigkeiten hofft das Blatt daß Churchill die Anſicht
der britiſchen Regierung und Admiralität beſtändig betonen
werde Das Blatt fährt fort daß dies nicht die einzige
Methode der Sparſamkeit ſein dürfe man dürfe füglich
fragen ob ein beſtändiges Suchen nach neuen größeren und
koſtſpieligeren Schiffstypen dem Lande einen entſprechenden
Vorteil einbringe und die unermüdliche Tätigkeit und die
Erfindungsgabe der eigenen Konſtrukteure nicht ein un
nötiger Luxus ſeien

Sſaſonow von Paris nach Berlin
a Paris 20 Oktober

Der ruſſiſche Miniſter des Aeußern Sſaſonow iſt heute
nachmittag 1,45 Uhr nach Berlin abgereiſt Am Bahnhofe
hatten ſich zur Verabſchiedung Miniſter Pichon und die
Botſchafter Delcaſſs und Jswolski ſowie die Mitglieder der
ruſſiſchen Botſchaft eingefunden

Gründung einer Stettiner Verkehrsgeſellſchaft

Hamburg 20 Oktober
Wie bereits gemeldet wird mit Beginn des nächſten

Jahres unter Mitwirkung der Hamburg merikaLinie nach
dem Muſter der Emdener Verkehrsgeſellſchaft eine ſolche für
den Hafen von Stettin gegründet werden Dieſe Grün
dung ſteht in Verbindung mit der Entwickelung welche
Stettin nach der im nächſten Jahr bevorſtehenden Eröffnung
des Großſchiffahrtsweges Berlin Stettin nehmen wird Die
neue Stettiner Verkehrsgeſellſchaft wird als erſte Aufgabe
wie gleichfalls gemeldet wurde die von der Hapag einge
richtete neue Linie nach Auſtralien leiten

Eröffnung des Landtags

e Schwerin 20 Oktober
Der Landtag wurde heute nachmittag um 43 Uhr durch

den dirigierenden Landrat im Konzertſaale des großherzog
lichen Hoftheaters wieder eröffnet Eingegangen ſind die
Erlaſſe der beiden Regierungen Die Regierung beabſichtigt
am Dienstag um 10 Uhr vormittag im Konzertſaale mit
den Deputierten zuſammenzutreten

Der Wiener Gemeinderat auf der Breslauer Ausſtellung
Breslau 20 Oktober

Auf der Rückreiſe von den Leipziger Feierlichkeiten traf
heute nachmittag die Abordnung des Wiener Gemeinderats
zum Beſuche der Ausſtellung hier ein e

Die Räumung Albaniens durch die Serben

Belgrad 20 Oktober
Der Generalſekretär im hieſigen Auswärtigen Amt er

klärte heute dem öſterreichiſchungariſchen Geſchäftsträger
Je der Befehl zur Räumung der von ſerbiſchen Truppen
beſetzten Gebiete Albaniens heute früh ausgegeben worden
ſei Die Räumung werde in acht Tagen durchgeführt ſein

Fran Pankhurſt landet

Waſhington 20 Oktober
Die Landung der Frau Pankhurſt iſt heute zuge

laſſen worden
Beweisaufnahme im Ohmprozeß geſchloſen

Dortmund 20 Oktober
Heute mittag wurde die Beweisaufnahme in dem Ohm

prozeß Niederdeutſche Bank geſchloſſen und die Verhand
lung auf Donnerstag vertagt

Fliegerahſturz

Gatſchina 20 Oktober
Vyr Fliegerleutnant Smolianinoff iſt mit einem New

portEindecker aus fünfzig Meter Höhe abgeſtürzt und ſchwer

e ehe

offiziell ſein lebhaftes Vedauern über dieſen Vorfall auszu
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Bank für MHanckiel und Tnclustrie Darmstädter Bank Filiale Halle a S
Alte Promenade S gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital und Reservenr 192 Millionen Mark
d 7

fHandel Gewerbe u Verkehr
Borliner Börse

CTelevhonlseder Berſeht der Sarſe 7f a
3 Uhr 10 Minuten Kredit 198,25 Disconto 183,25 Deutsche

Bank 247,25 Türkenlose 161,50 Lombarden 22,75 Canada 227,50
Laurahütte 164,75 Bochumer Guss 220,75 Gelsenkirchen 173,87
Harpener 188,12 Deutsch Luxemburg 142,75 Phönix 251,12
A G 242,25 Hamburger Paketfahrt 138 Nordd Llovd 119,25
Hansa 293,12 Tendenz Befestigt

Am Kassamarkt notierten höhe r Zellstoff Waldhof 2,50
ereinigte Frankfurter Gummi 2,75 Lingel Schuhfabr 5 Höxter
Jement 2,50 Bochumer Bergwerk 3 Werschen Weissenfelser
3ergwerk 7 Berlin Gubener Hutfabrik 6 Ammendorfer Papier
2 niedriger Akt Ges f Verkehrswesen 2,25 Adler Fahr
rad 3 Busch Waggon 2,25 Daimler Motoren 2,50 R Frister 3
Gothaer Waggon 2 Kappel Masch 2,50 Kirchner Co 6 Leip
ziger Werkzeug 4 Linke Waggon 3 Sauerbrey 3,50 Hugo
Schneider 2 Stettiner Vulkan 2,75 Verein Thüringer Metall 2
Vogltänd Masch 6,25 Wanderer Werke 3 Köhlmann Stärke 4
Kruschwitz Zucker 2 Rositzer Zucker 3,25 Deutsche Gasglüh
licht 6 Mühle Rüningen 2 Schalker Glas 4,75 Siemens Glas 2,25
Zimmermann Piano 4,25 Stettiner Chamotte 5 Akkumulatorenfabrik 6 Bacdische Anilin 6,50 Elberfelder Farben 3 Höchster
Farben 3,50 Anhalter Kohlen 5,75 Rhein Nassau 5,70 Rodder
gerbe 4,50 Donnersmarckhütte 2,75 Deutsche Spiegelglas 3
Delmenhorst Linoleum 4 Deutsche Waffenfabrik 5,50 Riebeck
Montan 2

Zum Kursvett el Beri1o 20 Oktbr Badisohe Shaats
Anleihe 087/00 unk 19 96 20 G 49 Bayrſecohe Staats Anl 97,70 0
4 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 97,70 G 40 Schware
burg Sondershansen 3 Württemb Staats Anleihe 81 83
52,40G 3 h Kameruner Eisenbahn Anteila Denutsehb
Ostafrikanisohe Sehaldversohr gar 87 90 b 49 Oottbuser Stadbt
Anleihe 1900 42 Darmstädt 8tadt Anl 1900 unk 16
3 Dessauer Stadt Anleihe 1895 4 Dässeldorfer Stadt
Anleihe 1900 7 98 00 94,40 G Jengaer Stadt Anl 1000

Jenaer Stadts Anl 1902 40 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1010 4 Qnedlinburger Stadt Anleihe 1903 unk
1918 DPhorner Stadf An 1909 unk 19 proHessische Komm Obl XII 06,80 G Oesterreichisohe Nord
Woestbahn Obligationen 1874 honv Dentsohe Solvay
Werke Elberfelder Farben unk 1317 101,25 B Polten
v Guilleaumeo Lahbineyer 09 08 57,5 B Voereinigte Lausitzer Gſas
aütten 364 00bG

M

Dor Kall Kuxenmarkt
Berlin den 20 Oktober

e r u Känut Vork Kaut Verkalexandershal 7459 7700 Häpstedt 2i00 2200
Bergmannssegen 3650 4000 Fohannashail 23050 33200
Bernsckort Justus Aktien 709 720Park er 8700 e geroda r er 1 ar R 50 rügershall W 9 öf 97 9Garlstund 3900 4055 Mariagitet ln 122Qazleglücok 275 Max 2600Gallersloben 1100 1175 Neusollstedt 2725 2775Felsentess 1975 1750 Neustassfurt 11000 11650Hldckauf 15900 16409 Reioberhall 1100 1176
gUnthershall 3850 4100 RichardHanse Siſberberg 4350 4550 Bonnenberg 91 930
Hedwig 1140 1260 enberg 2000 2078Heiligemühle 900 1000 Sala2detturth 5050 8100Heiltgenroda 8650 8800 Teutonia e 7228 640 56
Jeldburg Xalter 90 1006Heldrungen o 700 Wübeimine
Herta Neurungen 2200 2300 Wilhelmshall 7600 7600
Hobentels 4800 7700 Wintersbail 17506 18200Hugo 7 7889 4200 7400 e

Vom internationalen Zuokermarkt
In der abgelaufenen Berichtswoche machte sich der Ansatz

zu einer regelrechten Hausse geltend Die Zuckerpreise wurden
auf der ganzen Linie kräftig heraufgesetzt und es herrschte ein
sehr lebhaftes Geschäft das zu bedeutenden Abschlüssen führte
Von Oesterreich her wurden umfangreiche Eindeckungen vor
genommen und die private Spekulation entschloss sich zum
grössten Teil zur Aufgabe ihrer nach unten liegenden Verbind
lichkeiten Besondere Gründe für die starke Steigerung der
Preise bezw für das Verhalten der die Eindeckung betreibenden
linteressenten waren schliesslich kaum vorhanden Allerdings
wurde ein Teil des Decouverts durch Nachschussforderungen
zur Aufgabe des Engagements gedrängt Den grössten Vorteil
hatten die deutschen Rohzuckerproduzenten sie kamen in die
Lage Ware aus der laufenden wie aus der nächstjährigen Ernte
zu guten Preisen zu verkaufen In den letzten Tagen fand das
Angebot nach Erledigung der dringendsten Eindeckun en nichtmehr die schnelle und glätte Aufnahme wie bisher nen kam
dann auch eine neue Schätzung der europäischen Zuckererzeu
gung durch gen belgischen Statistiker Giesecker Die heraus
restellten Zahlen waren recht hoch und wurden vielfach ange
zweifelt fanden schliesslich aber ihre Bestätigung durch die
Schätzung des Statistischen Bureaus Licht wonach die euro
päische Gesamterzeugung sich auf 168 Millionen Zentner be
aufen dürfte gegen 1666 bezw 1252 und 162 Millionen Zentner
in den drei vorangegangenen Kampagnen Allerdings ſpricht die
grosse Zahl für Russland mit Für Deutschland und Oesterreich
Ungarn die hauptsächlich in Betracht kamen stellen sich die
Lichtschen Bezifferungen diesmal rund 3 Mill Ztr medriger als
die Erzeugung im verflossenen Betriebsjahre

Die Statistik zeigt folgende Veränderungen Der Hamburger
Lagerbestand verminderte sich um 45 300 Sack gegen s 800
Sack Zunahme in der entsprechenden Woche des Vorjahres und
beläuft sich nunmehr auf nur noch 114 000 Vorjahr 396 000 Sack
von den Verladungen wurden 87 000 Sack mit der Bestimmung
nach Amerika verfrachtet Englands Vorräte stellen sieh nach
einer Abnahme um 67 400 Vorfahr 76 100 da auf noch rund
815 900 Vorjahr 434 700 dz Die Stocks in der amerikanischen
Union haben um 3000 Tons abgenommen Vorjahr unverändert
und belaufen sich jetzt auf 181 000 Vorſahr 97 000 Tons
Cubas Vorräte verminderten sioh um 2000 Vorjahr 8000 Tons
und betragen noch 77 000 Vorjahr 25 000 Tons Pie gicht
baren Weltvorräte erfuhren unter Berüeksichtigung der amt

r r a lemver et r r um 359 600orjahr ons und belaufen sich jetzt auf rund 825Vorjahr 376 300 Tons n vAm Kornzuckermarkto war die Tendenz vorwiegend stetlg
Es kamen grosse Umsätze zustande namentlich am Magdeburger
Platze Sowohl die Inlandraffinerſen als auch der Exporthandoel
traten als Käufer auf Die Preise wurden bis zu 1 Pfg pro
Zentner heraufgesetzt Nachdem die Käufer sleh reichlich ver
Srst hatten Iſess die Kauflust etwas nach und zuletzt Vollzogen
dich die Umsätze au vorwächigen Preisen sowohl in bezug auf
Erstprodukte wie Nacherzeugnisse als auoh in bezug auf Liefe
rungsware nächstlähriger Ernte die hauptsdehlich Vom port
handel aufgenommen wurde Am Terminmaricto kam es en

er n AnkansSter Iendenz sohart heraufgesetzt hröckelten dannetwas a es bleibt ein Wochengewinn Von 5 dis e Lieder
Zentner bestehen Am affinademarkte kamen vVerschiedent
lich Ceschäfte zu den bis Mk pro Ztr erhöhten Preisen zu

u rer h aäut e J

rungen auf alte Schlüsse waren reichlich Im Exportgeschäft
nach England kam es bei vollen Preisen zu einigen Abschlüssen

Im Berſecht des Kohlensyndikats
heisst es Die Beelnträchtigung des Absatzes durch die ruek
läufige Bewegung in der gewerklichen Beschäftigung verschärfte
sich im Berichtsmonat auch weiterhin Der rechnungsmässige
Absatz an dem arbeitstäglichen Durchschnittsergebnis ergab im
Vergleich zum Vormonat einen Rückgang von 5419 Tonnen gleich
2 Proz Gegen den Monat September des Vorfahres ist aller
dings noch eine Zunahme von 3115 Tonnen gleich 1,19 Proz zu
verzeichnen Der Syndikatsabsatz in Kohlen nahm arbeitstäglich
gegen den Vormonat um 3825 Tonnen gleich 1,99 Proz ab Das
Ergebnis des Monats September 1912 wurde aber noch um
10 399 Tonnen gleich 5,84 Proz überschritten wobel allerdings
zu berücksichtigen ist dass der Absatz im Vorgleichsmonat des
Vorjahres durch Wagenmangel erhebliche Ausfälle erlitten hat
während im Berichtsmonat der Wagenbedarf in vollem Umfange
befriedigt wurde Der Koksabsatz hielt sich auf der Höhe des
Vormonats da die Ausfälle welche der Absatz des Hochofenkoks
infolge des fortgesetzt schwächeren Abrufes der Hochofenwerke
erlitten hatte durch die Zunahme des Absatzes in separierten
Sorten ausgeglichen wurde Auf die Beteiligungsanteile be
rechnet belief sich der Koksabsatz auf 77,65 Proz wovon 41
Prozent auf Koksgrus entfielen gegen 77,16 bezw 1,30 Proz im
Vormonat und 91,01 bezw 1,12 Proz im September 1912 Jedoch
stellten sich die Beteiligungsanteile im Berichtsmonat um 0
Prozent höher als im gleichen Monat des Vorjahres Der
Brikettabsatz bewegte sich gleichfalls im Rahmen des Vor
monat gegen den sich ein Minderabsatz von 209 Tonnen gleich
1,4 Proz ergibt Der auf die Beteiligungsanteile anzurechnende
Absatz stellt sich auf 89,23 Proz gegen 90,62 Proz im Vor
monat und 88,06 Proz im September 1912 Die Förderung der
dem Syndikat angehörenden Zechen belief sich im Rechnungs
monat auf arbeitstäglich 329 273 Tonnen und ist dem schwächeren
Absatz entsprechend gegen den Vormonat um arbeitstäglich
4192 Tonnen zurückgegangen gegen September 1912 aber um
10 935 Tonnen gestiegen Der Eisenbahnversand vollzog sich
ohne grosse Störungen

In der Beiratssitzung wurde die Berufung der Phönix Aktien
gesellschaft für Bergbau und Hüttenbetrieb gegen die Entschei
dung der Kokskommission vertagt Der Vorstand gab bekannt
dass die Berghauaktiengesellschaft Concordia gegen den Be
schluss des Beirates über die Zubilligung einer Mehrbeteiligung
nach S 2 Abs 2 des Syndikatsvertrages das Schiedsgericht an
gerufen habe

Die im Anschluss daran abgehaltene Zechenbesitzerversamm
lung setzte die Beteiligungsanteile für November in Kohle auf
87 bisher 95 Proz in Koks auf 65 wie bisher und in Briketts
auf 85 Proz wie bisher fest

A G Die Verwaltung schlägt wieder 14 Proz Dividende
auf das erhöhte Aktienkapital vor Die an der Börse verbreiteten
Gerüchte dass die Gesellschaft neue Aktien bezw 15 Mill neue
e n herauszugeben beabsichtige werden als unzutreffend
erklärt

Weitere Ermässigung der Bandeisenpreise ie eine Privat
depesche meldet ist der Bandeisenpreis weiter zurückgegangen
Bandeisen das in den letzten Tagen noch mit 120 Mk notiert
wurde wird nunmehr von verschiedenen Werken mit 118 Mk
angeboten

Die Obstausfuhr aus Böhmen Der deutsche Konsul in Prag
berichtet Infolge des ungünstigen Ergebnisses der Obsternte in
Böhmen wird die Obstausfuhr erheblich geringer als im Vorjahr
sein Während im Jahre 1912 bis zum 10 Oktober bereits 114
und bis zum 31 Oktober 200 beladene Obstkähne die Grenze
passiert hatten sind nach einer Mitteilung aus Tetschen in
diesem Jahre bisher nur 40 Obstkähne nach Deutschland
meist Berlin abgefahren Auch wird angenommen dass der
diesſährige Obstexport auf der Elbe bald seinen Abschiuss finden
Wird während er im Vorjahr bis zum 8 November gedauert hat

Vereinigte Stralsunder Splelkartentabriken A G Der Auf
slchtsrat beschloss für das am 30 Juni zu Ende gegangene Ge
schäftsſahr wiederum eine DPividende von 8 Proz wie im Vor
jahr vorzuschlagen

Vereinigte Pinselfabriken in Nürnberg Die Generalver
sammlung setzte die Dividende auf 15 Proz fest Die Verwal
tung teilte mit dass alle Betriebe der Gesellschaft gegenwärtig
voll beschäftigt seien Es sei daher wieder auf ein zufrieden
stellendes Ergebnis zu hoffen

Waren muach rodlmkcte
Getrelde

Berliner Produktenbörse 20 Oktbr Am Prühmarki
notioren Weizen inlknd 78,00 80 00 ab Bahn u frei Muhle
Roggen loco 56,00 157 00 ab Bahn u frei Mühle Hafer
märkischer mecklenburgischer vomm preussischer posenseher
und schlesischer feän 70 185 mittel 157 1690 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahn
und frei Wagen Maie weisser Natal amerik mixed
164 00 168 00 runder 42 147 frei Wagen Gerste inländ
Futtoergerete mittel und gering 144 153 gute 54 00 167 00
russische und Donau leichte 26 132 schwore 133,00 1460,00
ab Bahn und frei Wagen Erbsen infändische u ausländlsche
Futterware wmittol 63 171 Taubenerbsen 1I72 196 ab Bahn u
troi Wagen Woizonmoehl 00 22 25 26 75 Roggen men
O und 1 19 80 21 650 Weizenkleoieo 00 10 650 Roggen
kleie 10 00 10 50 Lupinen blau gelbe
Wieken Seradellg 11 MRamburg 20 Oktbr Getreidemarkt y Woigen ruhig
ostholsteiner und mecklenburger 182 186,00 Roggen ruhig
moeeklenbrg u altwärk neuer 56 1609 00 russ cit S Pud 0165
Aug Gerste ruhig südruss cif Aug 165 00 Hatoer
träge neuer bolstelner und mecklenburger 58 170 NMais
rubig ameriraniseh mixed eit per Jan April La Plata
c t neue Ernte Okt Novbr 104,00

Livorpool 20 Oktbr Ruhig Roter interweizen per Der

bunter amortk Deszbr 5
Antworpen 20 Okt Dentscher La Platazug Kontrakt

wurden die Preise bel

Okt 22 per Novbr 6 IT Dezember 16
Febr 05 Umsatz 145000 kg Tondenz stetig

Budapest 20 Okthr Weizan Tendens fest par Okt
10 67 April 11 42 Boggon Tendenz fest per Okt 17 Aprii
8,92 Hater Topdenz fest Okt 99 1 7bieig Aal 6 42 t Aprll 7,67 Maie Tend

Zueok er
Magdeburg 20 0xKtbr

November 69 72 Dezbr 9,77 Jan Maära
August 10,27 Tondenz ruhſg

Hamburg 90 Oktbr
Rondemont neuo Usanee frei an Bord Hamb

87 Aal 16 07

vorm nachm ahbonäs
por Oktober M 72 76 72 Mv ovember d 72 76 9 72Haezember 097 80 60v Jan März h 90 95 8An S o o o 0 10 07August 4 l080 10 80 10 27

Kaſtee
Hamburg 20 Oktbr Godo avorage Santoss vorm nachmittags shonds
per Oktober S 656 00 G 656 756 G 656 75 G

Dezember 517 25 G 6568 00 G 68 00 G
März 17 9 57 25 G 56 25 0 e 26 GAal 57 76 G 66 76 G be 75 G

behpt dehpt dehpe
Rio de Janeltro 20 Oktbr Kaffeoe Zutuhbren 0000 Sacelc

Rio 55000 Sack in Santos
Havre 20 Oktbr Kaffee good average Santos per De

69 59 por März 69 76 per Mal 70 00 Sept 70 75 Stetig
Martoſfelmehl und Stärke

Magdeburg 20 Oktor Prima Kartoffelstärke und Moh
tür 100 kg 25 19 76 Stetig

II

Berlin 20 Okt Eier pro Schock Volltr aueländ Serter
30 5,80 südruss ersto Sorten in und ausländ

bessere Sorten 4,80 20 in und ausländische geringere Sorten
60 4 70 Kalkeier 90 65 80 kleine Rier 90 30 Kuhihaus

eier 4,55 4 70 Tendenz Rubig

Vettwaren un Oole
Originalbericht von Gebr Gause

Berlin den 18 Okt 1913
Bltter Das Geschäft ist fast in allen Oualitäten scmep

pend und dürfte auch mit einer Belebung in diesem Monat nicht
mehr zu rechnen sein Die heutigen Notierungen sind Hof und
Genossenschaftsbutter Ia Oualität 132 134 Mk do IIa Qualität
126 132 Mk Schmalz Die Schweinezufuhren Waren in
Amerika zwar reichlich bestanden aber hauptsächlich aus jungen
unreifen Tieren welche der teuren Maispreise wegen vorzeitig
abgeschlaghtet und daher später fehlen werden Die Kauflust
und die Konsumnachfrage haben zugenommen und schliesst die
Woche in festerer Stimmung Die heutigen Notierungen sind
Choice Western Steam 60,75 61,75 Mk amerik Tatelschmalz
Borussia 64,50 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 62 Mk Berliner
Bratenschmalz Kornblume 63 70Mk Speck Unverändert

Köln 20 Oktbr Ruböl per loko 70 90 per Mai
Hamburg 20 Okt Stadtschmalz 62 00 amerikan Steam

53 00 Ohamberlain 55,00
Spiürötus

Nordhausen 20 Okt Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg
104 105 80 75 61 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis

106 h 91 50 92 50 M per loko 12 19 ohne Fass ab Brennerel
Chemtsche Procdiulktoe

Hamburg 20 Okt Chilisalpeter per loko 0 I6
März 10 621 frei Pahrzeug Hamburg Tendenz stetig

Wolle
Bremen 20 Oktbr Baumwolle Upl loko mlddl 70,00
Liverpool 20 Okt Aogypt Baumwolle per Novbr 0,29
Liverpool 20 Oktbr Baumwolle VUmsatz 8 000 Ballen

import i 000 Ballen davon amerlk Lietferg Il 000 Ballen J
Aloxandria 20 Oktbr Aegyptische Baumwolle per Nov
23 Jan 19 26 März 19 31

Metalle
London 20 OKtbr Chili Kupfer fest 74e,

Zinn Straits träüge 1848, 8 Mon 180, Blei span fest 20engl 2065 Zink gew Marke ruhig 20 epez Mark 2

Sohiffsnachrichten
Hamburg Amerſka Linle rBureau In Halle Georg Schultz e Bernburgerstr 32

Nordamerika Graf Waldersee 16 Okt nachm in New Vork
Moltke von New Vork nach Neapel und Genua 16 Okt nachm
von Gibraltar Frankenwald von Galveston und Havana 17 Okt
morgens in Hamburg Kaiserin Auguste Viktoria nach New Vork
17 Okt morgens Dover passiert Westindien Mexiko Bavarisa
15 Okt in Pto Columbia Josey 16 Okt in Havana Kron
prinzessin Cecilie 16 Okt von Veracruz nach Havana Mechklen
burg von Westindien 17 Okt morgens auf der Elbe Süd

Febr

8 Xon 74

r r

Januar 6,10

Abend Kursa Oktober 72

Rubenrohbeauoker I Prod Basis 88

amerika Westküste Amerikas Siegmund nach Brasilien 15 Okt
abends in Havre Valesia 15 Okt von Rio de Janeiro naoh
Victoria Blücher nach dem La Plata 16 Okt nachm von Bou
logne Granada nach dem La Plata 16 Okt nachm von Tene
riffta Schwarzburg 16 Okt morgens von Santos Valencia von
Rio Grande do Sul 16 Okt abends in Hamburg Ostasien
Andalusia 15 Okt in Singapore ausgehend Arabia 15 Okt von
Hongkong nach Schanghai Aragonia 15 Okt von Algier nach
Boston Senegambia 15 Okt in Colombo heimkehrend Sithonia
16 Okt von Algier nach Port Said Spezia 16 Okt in Colombo
heimkehrend Liberia 16 Okt von Hongkong nach Singapore
Fürst Bülow 16 Okt von Suez nach Sabang Albenga 16 Okt
von Schanghai nach Kobe Belgravia 17 Okt in Suez heim
kehrend

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Dampfer Expeditionen in der Zeit vom 18 bis 25 Oktober
Ab Bremerhaven Soestdyk 20 Okt nach Kanada Kron

prinzessin Cecilie 21 Okt nach New Vork über Southampton
Cherbourg Erlangen 22 Okt nach Brasilien Königin Luise
22 Okt nach Australien Main 23 Okt nach Baltimore über New
Vork Bremen 25 Okt nach New Vork über Boulogne Sierra
Cordoba 25 Okt nach dem Laplata ilber Brasilien Ab Balti
more Frankfurt 20 Okt nach Bremen Ab New Vork Kalser
Wilhelm II 21 Okt nach Bremen über Plymouth und Cherbourg

Ab Baltimore Seydlitz 22 Okt nach Bremen Ab Alexan
drien Prinz Heinrich 22 Okt nach Alexandrien über Neapel
Ab Marseille Prinzregent Luitpold 22 Okt nach Alexandrien
Ab New Vork Grosser Kurfürst 23 Okt nach Bremen Ab
Senua Prinzess Irene 23 Okt nach New Vork über Neapel und
Fr Ab Buenos Aires Sierra Ventana 24 Okt nach

remen

Wasserständle
bedentet über unter Null
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